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Volksbank Weinheim

"Bronzene Sterne des Sports 2013"
(red). Am 27. November 2013
überreichten Oberbürger-
meister Heiner Bemhard und
dei Vorstandssprecher det
Volksbank Weinheim, Wolf -

Dietrich Möllei, die bronze-
nen Sterne 2013 und Urkun-
den an die Gewinner im Rah-
men einer Feier im Alten Ral-
haus,

"Die Vereine in der Region
sind uns wichtig, denn sie leis-
ten gute Arbeit, indem sie den
Menschen Ziele, Herausforde-
rungen, Spaß, Gesundheit und
Frelrde bereiten. Viele Men-
schen sind in Vereinen, viele
Menschen arbeiten - vor allern
ehrenamtlich - in den Vereinen
und diese Menschen engagie-
ren sich oft über die Crenzen
des sportlichen Ziels der Ver-
eine hinaus.
Hier setzten die ,,Sterne des
Sports" an. Wir möchten die
Menschen und Vereine ehren,
die Protekte im Verein umset-
zen, die über den eigentlichen
Vereinszweck hinausgehen",
hei13t es in einer Pressemittei
lung der Volksbank Weinheim.

1. Platz,86 Punkte: TSV Birke
nau, Projekt .,Jugendliche ir'rs
Ehrenamt"
Jugendliche für ehrenamtliche
Tätigkeiten begeistern und
langfristig einzubinden.
2. PIatz, 84 Punkte: TC Jahr
Trösel e.V Firegirls-
K inder tanz-Show g  ru  PPe,

inzwischen drei Cruppen seit
2010 entstanden: Kids, Teens,
Ladys
3. Platz, 68 Punkte: Tischten-
nisverein Weinheim-west e.V
Jugendkonzept,,Der Jugend
gehört die Zukunft". Nach-
wuchsgewinnung und -förde-
rung, Integration der Jugend-
lichen in den Aktivenbereich
sowie die Schaffung von Per-
spektiven
4. Platz, 64 Punkte: KSV 07
Hemsbach e.V
,,Ringen und Lernen" Nach-
hilfeunterricht für Kinder und

Jugelrdliche
5. Platz 60 Punkter Schachclub
Großsachsen e.V
,, Förderung des Schüler- und
Jugendschachs"
Kooperationen Schule/Schach-
clubs, lizenzierte Schachtlainer
leiten die Schulschach AG
6. Platz 55 Punkte: TV
Wünschmichelbach e.V
,,Sport, Spiel und Spaß" För-
derung des kindlichen Bewe-
gungsdrangs, Spaß und Freu-
de an der Bewegung.

Foto: oe

I r:. iin, lü14

Die Preisträger der ,,Bronzenen Sterne des Sports 2013"



fischtennis: Erfolgreiche Schülermannschaften im Wettbewerb ,,Jugend trainiert für 0iympia" / Sportliche Heiinat dei Teilnehmer beatn TW West und beim TTC 46

Aurh die Mädchen des WemoFHoisonberg-Gynnasiüms mh ltlu]iel Sroschard, Julia Säger,
M€lissa Schinkat und Laura Emig qualifizierten sich für das RP.tinalo am 20. tebruar.

gierungspr?isidiums-Finale lösten
die Mädchen mit Muiel Broschard,
Julia Säger, Melissa Schifikat und
Iaura .Emig, die das Ottheiffich-
Gyrfflasiumwiesloch 5:1 besiegten.

Bei den jungen in den Wett-
kampftlassen UI (ja}ryangsofien)
und IVll (200I und jünger) hatten
die,,Heisenberger" Lospech. Beide
trafen um den Einzug ins Halbfinale

Viermal der erste Plab. für Wefurheimer Schulen
wElNHElM. Gleich vier Weinheimer
Schuleir hatten Teams für den IGeis-
entscheid des Schulwettbewerbs
,,Jugend tainiert für Olympia" im
Tischtennis gemeldet, der am Carl-
Friedrich-Gauß-G].mnasium in Ho-
ckenheirn ausgetragen wurde. Alle
Weinheimer Mannschaften hatten
berechtigte Hoftlungen auf ein gu-
tes Abschneiden, denn fast alle sind
erfolgreiche Spieler beim TTVWein-

heim-West oder beim TTC 46 Wein-
heim.

Und tatsächlich haben das Pri-
vatglmnasium, das Dieldgh-Bon-
hoefrer-G)'mnasiurn, die Mädchen
des Wemer-Heisenberg-GFnnäsi
ums sowie die Grundschule Hohen-
sachsen jeweils als Sieger der Final-
spiele des Rhein-Neckar-Bezirksdie
Fahrkarten für das Regierungspräsi-
diumsfinale gelöst. Das wid am 20.

Februar in Rastatt ausgetragen.
Dann geht es um den Einzug ins
kndesfinale.

In der Wettkampfl<lasse II/ I
$ahrgänge 1997 bis 2000) bezwan-
gen Frank und Tim Iänicke, Martin
Bökenfeld" törg Sonnetag, Felü
Hubn sowie Corvin Kobs vom Pri-
vatgjannasium Weiirheim das Hein-
rich-Signund-cyrmasium klar mit
5;I. Mit demselben Ergebnis schlug
das Team des Dietrich-Bönhoefrer-
Gynmasiums mit Max vyskubov,
Mark Thesing, Jens Rochkemmer,
Alejandro Kussler Suärez, Marvin
Müller und Dominic Gilles in der
Wettkampftlasse m/l 0ahryzinge
1999 bis 2002) das Carl-Friedrich-
Gauß-Gymnasium.

Ein tolles Debüt hatte die Sepp-
Herberger-Grundschule Hohen-
sachsen im Wettbewerb der Grund-
schulen. Hier waren Paul Renner,
Luis Kuhn, Theo Staub und Nick
Breitinger der Schillerschule Wall-
dorf hoch überlegen. Beim 5:0 gab
es nur strahlende Gesichter.

Gleich drei Mannschaften
schickte das Wemer-Heisenberg-
Gymnasium. Das Ticket füLr das Re-

llie Manßchaft der Sepp.HüboEorcründschule Hoheßachsen fr€ute sict über ihr tolles
lroillt nit Platz oins! (von linkr) Lub Kuhn, Paul Ronnor, Theo Stra{b ul|d l{ick Breitinger.

auf die späteren Tumiersieger vom
gastgebenden Carl-Friedrich-Gauß-
Gymnasium Hockenheim. Bei den
,,Großen" unterlagen Philipp Wet-
zel, Kevin Ehhard, Simon Hügel,
Rido Molaro und Rouven Seibert mit
1:5. Die ,,Kleinen" mit Marcel Roh-
de, Joshua Haag, I"ars Hördt und Ar-
nim Beier untedagen hauchdünn
mit 4:5. makfs(

27, Jart, ?.ü14



Tischtennis: TTV-Damen landen gegen lspringen zweiten 0berligasieg / Herren schlagen sich wacker

Ersünals aulBge$ationsplatz' -
rrirrtr.,itry{tt;r,nD.t1:..:7r !r$\*;:.,:. iq**

Führung. Im ersten Einzeldurch- Spiele verliefen überraschend klar'

n*n *ö*nun dann Glebov, Bö- Fü{ den TTV punketen Schnön/
i""F"ä f"l V. Heinzl und Hafl<e Damm (I), Schnön (1), Heinzl (2)'

zum 7:2. Bökenfeld und Wilke been- Damm und Sonnentag (2)'

äeten die Partie zurn 9:3-Endstand. Den zweiten Tabellenplatz in rier

In einer hart umkämpften Partie Kreisliga verteidi8tel die Iun-gT{V
mussten sich die Henen 4 in der durch einen ungeführdeten 8:2-Er-

Kreisklasse B gegen die TIG Birke- folg über die TTG Birkenau Eine

nau III mit si9 
-gesctrlagen 

geben. 2:O-Führung nach- den Eingangs-

wiltems/Dawert,'tur,g iz), C-t"n doppeln bauten- die TTV-Aheure
und Franke hielten die Partie bis auf 5:0 aus, ehe die Gäste zum erst-

zum 5:5 ausgeglichen, ehe es vier mals zum Anschluss kamen' Die

Niederlagen [aü. achtTTv-zäl ergewannen C'Kobs/
Rechkemmer (I), Dünnebier/Zodet

Jungen I und ll triumphieren (1), c. Kobs (2), Dünnebier (1),

Ihrei Favoritenstellung wurden die Recbtemmer (2) und Zodet (1)'

Tunsen I als Tabellenfiifuer der Ver- Drei Niederlagen im Entschei-
LanäsIira eeeen den TTC Weingar- dungssatz kostelen die Schüler I in

ten geräch"t. bie acht ZäNer beim der Verbandsliga ein -besseres Er-
8:l-S"ieg gingen auf die Konten von gebnis 8€8en aen !m U9$1$-
Hein/Gl;bo; (1), F. Iänicke/Böken- waldstadt. Für die vier TTv-zähler
feld (I), F.länicke (2), Hein (1), Gle- beim 4:8 sorgten Sonnentag/Rech-
bov (2) und Bökenfeld (1). kemmer (I), Sonnentag, Thesing

.ähnlich souver?in triumphierten und Rechkemmer (e l)'
die lunsen 2 als Tabellenfüluer der Einen Favoritensieg landeten die
Verüaräsklasse Nord über den TTC Schüler 2 in der lCeisliga gegen die
Wiesloch-Baiertal. Hier wurde nur SG Post MannheirniTSV Neckarau'
das erste Eingangsdoppel von Vys- Für die acht TTV-Zähler beim 8:4-
kubov/Thesinlg vädoren. Die restli- Erfolg zeichneten Kussler Suarez/
chen Begegnu-ngen von T. Jänicke/ Heinrich (i), Kussler Suarez (3)'

n. zeiu öi r.lanicte (2), vyskubov Heinrich (I), Shala t1) undTadic t2)
(2), R.ieitz (2) una thesing (1) gin- verantlvordich. zu einem kampflo-
een deutlich an den TTV. sen B:0-Sieg kamen die Schüler 3 ge-

Eine Vorentscheidung im Meis- gen den TSV Amicitia \4emheim
terschaftskampf in der Bezirkliga Im VerfolSerduell- der-Kr. eisklasse
Nord ist dwch die hlappe 6:8-Nie- A gab es zwischen den Schülcm IV

derlage der Iungen S gegen das und den TTF Hemsbach II keinen
ourdeleiche Team der fiG Ofters-' Sieger. Nach zweieinhalbstündiger
ireim iefallen. Das spitzenspiel die- Spielzeit hieß- es 7J Für den TTV

ser Spielklasse verlieilange Zeit aus- punkteten Rahn/Gi es (1), Renner/
seslichen, ehe die Gäste beim Stand Kuhn (I), Rahn (l), Renner (2) und
ioä s's auf 5:7 davonzogen. Alle Gilles (2). hh

Das gibt es sicherlich selten: lm Bezirksklassenspiel enpfing das zv{eite Henenteam um-

Emsi Reisig mit sechs Linkshändern den TV Sulzbach. Durch den Ausfalleines Stanmspie'

lers kam eJzur ungewönlichen Konstellation, die dem deneitigen Lauf der Mannschaft kei'

nen Abbruch tat. Die Tntbr präsentierten sich gut und schlugen die Gäste nit ,,links" 9:3'

t  8'  r-:  - :  , ' ' i : l '

wElNtlElM. Den Damen des Tisch-
tennisvereins Weinheim-West ge-
lang mit einem deudichen B:2-Er-
fole über ein dezimiertes Team aus
lsp,-ringen erstmals der Sprung auf
den Relegationsplatz der Oberliga.
Obwohl auch der TTV nicht in Best-
besetzung anüeten konnte, zeigte
sich das Team deudich überlegen.
Die Punkte holten Solja/Senkel (l)'

solja (2), c. Reisig (2), senkel (2) und
S. Vogelgesang (I).

Einen harten KamPf lieferten die
Herren in der Verbanisliga dem fa-
vorisierten Team aus Grünwetteß-
bach iII. Mit einer schweren Bürde
von drei Doppelniederlagen ging
das Team in die Einzel. Im Spitzen-
paarkeuz wurde dann wenigstens
äurch Tadic ein Match gewonnen.
Durch hart umkämpfte Siege von
Ludigkeit, Winkenbach und Mer-
tens itellte der TTV von I :6 auf 4:6
Fischer konnte mit einem knaPPen
Sies zwa-r noch auf 5:B verkürzen,
doöh das letztlich 5:9 im Abstiegs-
kamDf war nicht zu verhindem.

Einen tollen 7:3-Erfolg landeten
die Damen II beim Tabellemach-
bam in der Bezirkliga Nord, dem
TTC Wiesloch-Baiertal III. S. Vogel-
gesang und Steuber (je 3) sowieThe-
iing bäsor4en die Siegpunkte.

Herren ll auf Aufstiegskurs
Weiterhin Kurs auf TabellenPlatz
zwei in der BeÜksKasse und damit
die Relegation zum Aufstieg halten
die Henen ll durch einen ungef?ihr-
deten 9:3-Erfolg über den TSV Sulz-
bach. In den EingangsdoPPeln
punkteten F. Iänicke/ Kühni sowie
Fut .-attnl Striot. für Su.lzbach wa'
ren Hilkeni Höhnle erfolgreich.
Nach einer Punkteteilung im spit-
zenpaarkeuz (Sieg von F. Iänickej
sorgten Reisig, Fuhrmann und
Sninz füLr einen beruhigenden 6:2-
Vorsprung. F. Jänicke, Kühri und
Reisig gewannen ihre weiteren Be-
gegnungen zum 9:3- Endstand.-let"t
kommt es zum SpitzensPiel beim
Tabellenfiihrer TSV Amicitia Viem-
heimII.

Einen wichtiSen Schdtt Richtung
I(assenerhalt machten die Herren
IU in der tueisliga mit einem 9:3-Er-
folp. über Sct usslicht TSG Secken-
heün. Das TW-Team war während
der ganzen Partie überlegen. Siege
von Glebov/Bökenfeld und Wi.lke/
Keil brachten den TTV mit 2;I in



lischtennis: Verbandsliga-Herren des TTV Weinheim-West holen wichtigen Punkt beim 8:8 gegen Kleinsteinbach/Singen / Damenmannschaft ist beim 1:8 chancenlos

Schlussdoppel sichert verdientes Remis
wElNHElM. Die Hofhungen der
Tischtennis-Damen des TTV Wein-
heim-west auf einen Punktgewinn
in der Oberliga beim TTC Willstätt
erfüllten sich bei der klaren l:8-Nie-
derlage nicht. Schon in den Ein-
gangsdoppeln gab es einen Dämp-
fer, als sowohl Solja/Senkel als auch
Reisig/Reisig verloren. Im Einzel ka-
men C. Reisig, Solja und A. Reisig
nicht einmal in die Nähe eines Satz-
gewinns. DenTTv-Ehrenpunkt hol-
te Senkel in vier Sätzen. Einen Erfblg
verdient gehabt hätte Solja im Spit-
zeneinzel. In einem tollen Abwehr-
Angiff-Schlagabtausch holte sie ei,
nen Zwei-Satz-Rückstand auf und
musste sich im Entscheidungssatz
unglücklich mit 10:12 geschlagen
geben. [n den restlichen beiden Be-
gegnungen waren C. Reisig und
Senkel wieder chancenlos.

Zum erwartet harten Kampfüber
vier Stunden ü,urde das Auswärts-
spiel der TTV-Herren in der Ver-
bandsliga bei der TTG Kleinstein-
bach/Singen, das mit einem leis-
tungsgerechten B:8-Unentschieden
endete. Der TTV zehrte lange Zeit
von seinen drei Erfolgen in den Ein-
gangsdoppeln durch Tadic/Ludig-
keit, Mertens/Acker und Winken-
bach/F. Iänicke. Dieser Vorsprung
war beim 4:3 durch einen weiteren
Sieg von Fischer fast aufgebmucht,
ehe zwei Erfolge von Winkenbach
und Ludigkeit für das 6:3 sorgten.

Für lange Gesichter sorgten aber
drei aufeinanderfolgende Niederla-
gen in den Spitzenspielen, ehe wie-

Ulf Mertens holte fürden TW Weinheim.West züsamnen nit seinem Doppelpartner Alexander Acker im abschlieBenden Spielroch den ent-
scheidenden Punktzum 8:8-Unentschieden gegen Kleinsteinbach/Singen. BrLDi curscfatK

mit 6:9. Die Gäste gerieten zunächst
mit l:5 ins Hintretreffen, bis dahin
punktete nurdas Doppel F.länickei
Kühni. N. Beck und Fuhrmann ver-
Kizten auf 5:3, ehe Viemheim auf
B:3 vorlegte. Zwar kam der TTV
durch N. Beck, Reisig und Fuhr-
mann noch auf 6:8 heran, doch
Strinz musste nach vielveßpre-
chender Zwei-Satz-Führung noch
kapitulieren. Nun kommt es im
nächsten Heimspiel zum wohl ent-
scheidenden Spiel um das Enei-
chen des Relegationsplatzes gegen
die LSV ladenburg.

Eine Überraschung gelang dage-
gen den mit zwei Jugendspielem
verstärkten TTV-Heren III in der
Kreisliga mit einem knappen, aber
verdienten 9:?-Erfolg beim Tabel-
lenzweiten TG Laudenbach. Beson-
ders die lugendspieler Glebov und
Bökenfeld, die zusammen alleine
sechs Punkte holten, trumpften aul
Die weiteren Zähler für den TTV ge-
wannen Wilke, Hafke und Pfl ästerer.

Mit einem B:B-Unentschieden
endetet das Duell derTabellennach-
bam MTG Mannheim IV und TTV
West IV in der Ifteisklasse Bl. Dabei
reichte den Weinheimern eine 3:0-
Führung aus den Eingangsdoppeln
durch Willems/Dawert, Langi
Schmitt und Crusen/Franke nicht
zum Sieg. Die weiteren TTV-Punkte
gingen auf das Konto von Lang,
Franke (2), Dawert und Cmsen. Das
Schlussdoppel Lang/Schmitt verlor
unglücklich mit 9:11 im Entschei-
dungssau. BH

der Fischer aufT:6 stellte. Nun dreh-
tendie Gastgeberden Spieß umund
gingen selbst mit B:7 in Führung.
Für das gerechte B:B-Unentschieden

(31:31 Sätze) sorgten Mertens/Acker
in vier Sätzen gegen Duiakovic/
Schweizer. Damit hält derTTVKon-
takt zu den zum Klassenerhalt be-

rechtigenden Tabellenplätz en. Im
Spitzenspiel der Bezirksklasse un-
terlag der TTV West II beim Tabel-
lenftihrer TSV Amicitia Viemleim II



Tischtennis: Dietrich.Bonhoefer-Gymnasium und privatgymnasium gewinnen in ihren Altersklassen das Regierungspräsidiumsfinale bei "Jugend 
trainiert für olympia" '

zweiweinheimer Schulen stehen im Landesfinale
sponbund geörderte Koopenhon
tn derWettkamPftlasseWK II/1 war

das Privatgymnäsium niclt zu stop-
pen. Es gab Siege gegen das blcnen-

äorff-Gr.mnasium Ettlingen (5:0),

das Kepler-G].'rnnasium Pforzheim
und dai Burkhardt-GlT nnasium Bu-

chen (jeweils 5:l). Das Dietrich-

Bonhoeffer-Gl,annasium Sewann m

deTWKIII/l gegen das G1mna1ul
Osterburken (5:0) und das uan-

Friedrich -Gauß-G)T nnasium Ho-

ckenheim (5:2).Im Miüz geht es füLr

beide Teams im südbadischen Will-

stätt um die Teilnahme am Bundes-

flnaleinBerlin. rnat

l;#*.ffiu'F*F-*ä*.",,'t-:-"^"y5k'::"lTllTlli,li$lfilfiii'.11üJliL"ü1,il,"#i"'"
kcntetd) und das Dierrich-Bonhoefferefmnas'iuäiätJr".ü. "* 

ffirc i"ns Rechkemmerl Mawin Müllel' Marklhesing' Max Vyslubov' Do'

minic cilles und Aleiand. ru.rt", suer.rt t iuä;;il"r;;i"*il-'rg* al .rsklasse das Finale des Regierungspräsidiums gewonnen'

WEINHEIM. Im Schulwettbewerb,,Ju-
eend üainiert für OlYmPia" haben
äe Tischtennismannschaften des
Dietrich-Bonhoeffer-GYmnasiums
und des Privatgymnasiums W€in-
heirn nach dem Iceisentschetd
auch die Finalspielo des Regierungs-
Dräsidiuins Karlsruhe gewonnen
und sich damit erstmals ftir das Ian-
desfinale Baden-Württemberg qua-
lifiziert. Die ersten Pläue sind kein
Zufall, sind doch alle Schüler teils
sehr erfolgreiche Spieler beim TTV
Weinheim-West. Zwischen beiden
Schulen und dem Verein besteht
seit Jahren eine duch den landes-

? 7. Fc'*. lilt'



TTV Weinheim-West trumpft mit drei Titeln auf
MANNHEIM. Die Tischtennis-lugend-
Bezirksrangliste ging in Mannheim
beim Ausrichter DIK Wallstadt über
die Bühne. Im lungen-U11-Wettbe-
werb ergab sich folgende Reihenfol-
se: 1. Renner (TIV Weinheim-
ivest) , 2. schatz (sG DIK Lindenhof/
St.Hildegard), 3. Hinterberger (TIF
Hemsbach), 4. Kuhn (ITV wein-
heim-West), 5. Finck (ITV Wein-
heim-West), 6. KnaPP (TV Viem-
heim). Irn Iungen-U 12 -Wettbewerb
siegte Dauenheimer üTV Wein-
heim-West) vor Rohde CTC Wein-
heim) und Beier GTV Weinheirn-
West). Die Plätze vier bis sechs be-
legten Khalili (DlK Käfertal), Swart
(mC Weinheim) und Haag GTV
Weinheim-West) .

Die Iungen-U l3-Konkurrenz sa}
Schumacher (TSV Sandhofen) als
Sieser vor Hördt (TTV Weinheim-
West). Bronz" ging an Caballero
(LSV Ladenburg), gefolSt von Batkai
(DIK Walstadr), Weinstein (rsv

Amicitia Viemheim) und KöN (TSV
Neckarau).

Die Rangfolge bei den Iungen-
Ul4lautete: 1. BüNer (TSV Badenia
Feudenheim), 2. Kwiatkowski (DIK
Käfertal), 3. Masih (TIF Hemsbach),
4. Kussler Suarez (Trv Weinheim-
west), 5. Schumacher (TSV Sandho-
fen), 6. Srirtanakoul fMnemheim).
15 Teilnehmer waren bei den Jun-
gen-Uls am Start. Hier gewann
Berbner (TVViernheim) vor Thesing
CIIV Weinheirn-West) und Adam
(TSV Neckarau). Den vierten Platz
belegte Heinrich (TIV Weinheim'
West) vorFerrat (DJK Wallstadt) und
Kärchner (TIF Hemsbach).

Bei den Mädchen konnte wegen
mangelnder Teilnehmerinnen nur
die Ul8-Konkunenz ausgespielt
werden. Hier siegte Palatinus fftc
weinheim) vor Petrovic, Titke und
Herb (alle MTG Mamheirn).

Der Jungen-U l B-Wettbewerb
wurde im neuen ,,Badeni-Spielsys-

tem" ausgeüagen. Wenn ein Spieler
verliert, bekommt er so lange einen
schwächeren Gegner, bis er gewinnt
oder Letzter der Rangliste wird. Die
Endplatz ierungen: I. Vyskubov, 2.
Glebov, 3. Hein (alle TTV Wein-
heim-West), 4. Rogowski (TTF
Hemsbach), 5. Bökenfeld (TTV
Weinheim-West), 6. Frey (fiC
Weinheim), 7. Nikolaev (TTF Hems-
bach), B. Baran (DIK Walstad0, 9.
Rosin (TIC Weinheim), 10. Brand,
11. Che Ntep, 12. Vu (alle TSVAmici-
tiaviemheim), 13. Hardung, 14. Ko-
netschny (beide DJK Wallstado, 15.
C. Kobs (TTV Weinheim-West), 16.
Ly, 17. Dolshenko (beide TSVAmici-
tia Viernheim), I8. Zipf [fSV Bade-
nia Feudenheim), 19. Schäfer (TSV
Amicitia Viemheim), 20. Ndrecaj
(TSV Sandhofen), 21. Kadel ITIV
Weinheim-West) . Positiv bei diesem
System war, dass kein Spieler ohne
Spielgewinn blieb und damit ein Er-
folsserlebnis hatte.

Tischtennis: Jugend-Bezirksrangliste bei der DJK Wallstadt dient auch als Qualifikation für die Regionsrangliste / Nur wenige Teilnehmer bei den Mädchen

14 von 18 Startern des TTV Woinheim.West qualifizierten sich für die ßegionsrangliste. Vier
erfolgreiche Starter des TIV gab es bei der Ul8-Konkunenz: (yon links) Andrcas Glebov, MaF
tin Bökenfeld, Dorian Heh und Max Vyskubov,

Die Organisatoren lobten den zü-
gigen und erfolgreichen Verlauf der
Beztkrangliste. Die Tumierdurch-
ftihrung lag bei Alfons Enichlma''r,

den Mitgliedem der DJK Wallstadt
um Susanne Brauch sowie Ober-
schiedsrichter Latanowicz in den
besten Händen.
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Tischtennis: Entscheidungen im Regionspokal/ Mit Endspielerfolg qualifiziert sich Weinheimer Verbandsligist auch für Verbandspokal / TTC Ketsch gewinnt bei Damen

TTV Weinheim-West sorgt für Überraschung

Dor TW W€lnhoim.Wost gewann im tinalo übonaschond nit 4;3 gogor den TIC Kctsch und
lst damit noghnspokal3iegor (von links) Erik Winkonbach, Utl Mertons und lim Flscher.

WEINHEIM. Die Pokalsieger aus den
Tischtennis-Beztken Heidelberg
und Rhein-Neckar ermittelten jetzt
ihre Regionspokalgewinn er. Zt ei-
ner kleinen Überraschung kam es
dabei im Henen-A-Wettbewerb
zwischen dem Verbandsliga-Tabel-
lenftihrer TTC Ketsch und dem in
der gleichen Spielklasse abstiegsbe-
&ohten TTv Weinheim-West.

Die Ketscher setzten ihren ehe-
maligen Zweitbundesligaspieler
IGieger ein, der erwartungsgemäß
seine beiden Einzel und sein Doppel
zusammen mit Maier gewann. Den-
noch siegte der TTV Weinheim-
West am Ende mit 4:3. Verbunden
mit dem Regionspokalsieg ist die
Qualifikation zum Verbandspokal.
Für den TTV Dunkteten IJlf Mertens

(l), Tim Fischer (f) und Erik \4An-
kenbach (2) gegen Müller und Mai-
er.

Das Endspiel der Damen A zwi-
schen dem Badenligisten TTC
Ketsch und dem Verbandsligisten
DJK Käfertal ging mit 4:0 klar an die
fuvorisierten Ketscherinnen durch
Erfolge von Berger gegen t€hl, Kes-
sel gegen Rödler, Kusterer gegen
Nold sowie im Doppel von Kessel/
Berger gegen Rödler/Nold in ieweils
drei Sätzen.

Der Regionspokalsieg in der Da-
men-B-Konkurenz ging kampflos
an den TTV Mühlhausen, da der
TTC Weinheim II nicht antrat. Im
Herren-B-Wettbewerb gewann die
TTG EK Oftersheim tr ein spannen-
des Duell mit 4:3 gegen den Tsv

Sandhofen. Sechs von sieben Soie-
len gingen über die maximale Dis-
tanz von fünf Sätzen. FiiI Ofters-
heim punkteten Gericke gegen
Toth, Ruby gegen coller, Gericke ge-
gen Reichelt und Röderer gegen
Goller, für Sandhofen Röderer ge-
gen Reichelt, Ruby/Röderer gegen I
Goller/Rittmann sowie Ruby gegen
Toth. I

Im Finale des Herren-C-Regions-
pokals setzte sich die DIK Wallstadt
mit 4:2 gegen die TSG äegelhausen
durch. Die Siegerehrung wurde
durch Tumierleiter Elmar Graefen
und Oberschiedsrichter Dieter Lud-
wig vorgenommen, die wie gewohnt
für einen ordnungsgemäßen und
zügigen Ablauf des Wettbewerbs
verantwortlichzeichneten. BH
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Privatgymnasium gewinnt das Landesfinale
'wtttsrÄTT/ulEll'lHElu' zum ersten
Mal stand im Schulwettbewerb ,,Ju-
gend üainiert für OlYmPia" eine
Mannschaft des Privargymnasiums
weinheim im Landesentscheid. Zut
Freude der SPieler, die alle beim
Tischtennisverein Weinheim-West
soielen, und der Schule konnte die
Mannschaft auch in Willstätt nicht
sestoPPt werden und qualifiziene
iictr irit dem Sieg im Landesfinale
fi.ir den Bundesentscheid in Berlin

Das erste SPiel gegen das G1'rn-
nasium Tübingen Sewannen sie mit
5:1. Nach zwei Doppelsiegen (Frank
länicke / Martin Bökenfeld und Tim
ilinickei valentin Heind) und zwei
Siesen im hinteren Paarkreuz von
Jör! Sonnentag und Felix Huhn,
muiste sich nur Frank J?inicke dern
gemerischen SPitzensPieler ge-
icfuagen geben. Beim Stand von 4:1

spielte Tim Jänicke gegen den Punkt
nvei aus Tübingen und bezwanS
ihn klar in drei Sätzen.

In der Partie gegen das G)T nnasi
um Beilstein verlor Weinheim nicht'ein 

Match und Sewann deutlich mit
5:0.

Drei Siege im DoPPel entscheiden
Danach jedoch kam es zur sPan-
nendsten Begegnung gegen oas
Gmnasium Achem um den Einzug
ins Entscheidungsspiel. Nach dem
o:z-Rücktand &ehten F. Jänicke/
Bökenfeld ihr DoPPel noch und ge-
wannen knaPP. T. Jähicke /Heinzl
sorsten mit einem souveränen 3:0
ftir-die z:O-führung und die Wein-
heimer konnten entspannt in ihre
Einzel sehen. Hier musste Jörg Son-
nenrag- den AnschlussPunkt ftir
Achem zulassen, aber Felix Huhn

Tischtennis: schüler des pGW qualifizieren sich im wettbewerb ,,Jugend trainiertfür olympia" erstmals für den Bundesentscheid in Berlin

. steUte den alten Punkteabstandwie-
der her. Doch hier riss der Faden.
Nachdem im vorderen Paarkeuz

koffrte auch Bökenfeld in
der Mitte den 3: nicht

den Doppeln war
Heinzl rettete das T

hatten
vom

und Sonnentag/Huhn
zum 5:4.

Im EntscheidungssPiel
PGW del Martin

Satz. Im Mai findet der Bundesent-
scheid in Berlin statt und das Privat-
svmnasium Weinheim verüitt Ba-
ääir-württemuerg. oer bisher größ-
te Erfolg der Schule . mb

Valentin
Schluss-

doppel und wieder eini
die Weinheimer hier die

F3
L:5

Jör S-n.nt.g, V.l"ntin Hsinrl, telix Huhn, Tlm Jänick3' Marth Bökqfeld und trank Jänl'

il: ö,iö"ö;;ilianJostnate in wrrtatt urd.vetueten mit dem Pdvatsvmnaslüm

im Mal gaden'Wütttemterg hn Bundosentscheid in Berlin'



Tischtennis: TW Weinheim-west erreidet Rückschrag im Kampf um den verbandsriga-Krassenerhart / Mitkonkurrent punktet

TTV-Jugend sehr erfolgreich
WEINHEIM. In ihrem drittletzten
Spiel der diesj ährigen Verbandsliga-
Saison haben die Herren I des
Tischtemisvereins Weinheim-West
ihr Ziel, einen Punltgewinn gegen
das besser plarziene Team des SV
Niklashausen zu landen, klar ver-
fehlt. Am Sonntag gab es eine über-
raschend deutliche 2:9-Niederlaee.
Damit gelang keine Verbesserune
vom Relegationsplatz auf einen
Nichtabstiegsplatz und auch der
Vorsprung auf den direkten Ab-
stiegsplatz ist von vier auf zwei
Punkte geschrumpft. Damit könnte
es neben der Partie in Karlsdorf am
übemächsten Wochenende zu ei-
nem echten Endspiel um den I(as-
senerhalt gegen Dietlingen am 30.
März in eigener Halle kommen.

Gegen Niklashausen stand nur
der Doppelerfolg von Mertens/
Acker zu Buche. Keine übena-
schungen gelangen auch indenEin-
zeln, beim Stand von t:6 schon fast
alleHof;fnungen. So gelang lediglich
noch Dennis Ludigkeit eine Ergeb-
msverDesserung.

Gewomen, ohne zu spielen. ha-
ben die Heffen 2 in der Bezirksklas-
se Rhein-Neckar durch den Sies der

Andreas GleboYgewann seine beiden Einzelin derl(reisliga der Her.en für den rTv weinheim"west lllohne sarzverlust- 3lt0: GUTSCHAL(
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Tischtennis: Weinheim:West ll will am Freitag in Birkenau sregen

TTV für finale gerüstet
WEINHEIM. Für die Reserveteams der
Damen und Henen des Tischten-
nisvereins Weinieim-West war es
ein erfolgreiches Wochenende. Die
Damen II ließen sich auch bei der
DJK St. Pius nicht von ihrem Erfolgs-
weg abbringen und festigten mit
dem ungeführdeten 8:2-Erfolg
durch Siege von Steuber/ Fuhrmann
(1), Steuber (3), S. Vogelgesang (2)
und H. Fuhmann (2) ihren zweiten
Tabellenplatz und die Teilnahme an
der Relegation in die Verbandsklas-
se Nord.

Die Herren II entschieden in der
Bezirksklasse das Duell um Tabel-
lenplatz zwei und eine mögliche Re-
legation für die BezLksliga Nord mit
9:5 gegen die LSV Ladenburg für
sich. Dabei überzeugten besonders
die Top-Drei-Spieler des TTV mit F.
jänicke, Kühni und N. Beck, die je-
weils beide ihrer Einzelspiele ge-
wannen und damit schon allein fiir
sechs TTV-Z?il er verantwordich
zeichneten. Die restlichen drei
Spielgewinne gingen auf das Konto
von Fuhrmann/ Süinz, Reisig und
Fuhrmann. Die Partie wog hin und
her (l:2, 4:2, 4:5, 6:5, 9:5J und war
eine gute Einstimmung auf das
nächste ,,Endspiel" am Freitag-
abend bei der TTG Birkenau.

Herren lV verlieren
Einen Tabellenplatz in der Kreis-
klasse BI verloren die Herren IV
durch ihre s:g-Heimniederlage ge-
gen die Post SG Malnheirn. Nach
gutem Beginn mit Doppelerfolgen
von Willems/Franke und Crusen/
Hasieber gelangen in den Einzeln
nur noch drei Siege von Franke,
Schwöbel und Crusen, was die Nie-
derlage schließlich besiegelte.

Ihrer Favoritenstellung beim TV
Großsachsen I wurden die Jungen

IV in der Kreisliga gerecht und setz-
ten sich in der Aufstellung mit C.
Kobs, Kadel, Zodet und Miiller deut-
lich mit 8:0 durch. Somit verbleiben
sie auf Tabellenplatz zwei vor dem
punktgleichen TTC Heddesheim.

Schüler 2 im Fernduell mit TTF
Ein Kopf-an-Kopf-Rennen liefem
sich in der I(reisliga die Schüler II
mit den TTF Hemsbach I. Durch ih-
ren B:3-Erfolg beim TSV Amicitia
Viernheim II konnte das TTV-Tearn
auch nach Pluspunken aufschlie-
ßen und belegen mit nu-r drei Ein-
zelspielen Rückstand Platz zwei. In
Viernleim punkteten Kussler Sua-
rezlHeinrich (1), Shala/Tadic (l),
Kussler Suarez (3), Heinrich (2) und
Shala (1).

In der gleichen Spielklasse über-
raschten die Schüler das Heimteam
der SG Post Mannleim/Tsv Necka-
rau bei ihrem B:3-Sieg. Nach an-
f?hglich ausgeglichenem TTV-Siege
gab es für Haag/Beier, Dauenhei-
mer (2), Hördt (l) sowie Haag und
Beier (je2). Die Schüler V unterlagen
im Spiel der Kreisklasse A bei der
DJK Walstadt II mit 2:8. Aufgrund
eines großzügigen Vorsprungs hatte
diese Niederlage aber keine negati-
ven Auswirkungen ftir den TTV.

Einen 8:o-Kanteßieg landeten in
der gleichen Spielklasse die Schüler
IV bei der SG Post Mannheim/Tsv
Neckarau als Tabellenvorletztem.
Die Überlegenheit von Rahn, Ren-
ner, Gilles und Kuhn äußerte sich
auch darin, dass in den acht Begeg-
nungen kein einziger Satz verloren
wurde. Ohne Chance blieben dage-
gen in der Iceisklasse B die Schüler
VI beim Tabellendriüen TV Groß-
sachsen I . Insgesamt gelang nur ein
Erfolg in den Eingangsdoppeln
0üngert/Frenzel). bh
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Tischtennis: Frauen des TTV West verlieren 5:8 in Sindelfingen

Herren er$attern 8:8
wElNHElM. Viele Träume der Mann-
schaften des Tischtennisvereins
Weinheim-West gingen am Wo-
chenende in Erfüllung, jedoch nicht
alle. So rochen die Damen 1 in der
Oberliga an einem Punktgewinn,
mussten aber nach tollem Kampl
eine knappe S:8-Niederlage gegen
den VfL Sindelfingen II hinnehmen.
Bis zum 4:4 (Siege von Solja/C. Rei-
sig, Solja, C. Reisig und Senkel) ver-
Iief die Begegnung ausgeglichen,
ehe sich die Gäste auf 4:7 absetzten
und nur noch Solja punktete. Nach-
dem der direhe Konlurrent Isprin-
gen gegen den Sleicben Gegner
ebenfalls verloren hatte, bleibt in
derTabelle alles beim alten.

Die einstige Doppelschwäche
der Herren l wird langsam zurDoP-
pelstärke. Durch vier Doppelsiege
eneichten die TTV-Cracks beimTSV
Karlsdorf ein 8:B und gaben damit
vorerst den RelegationsPlatz an
Adelsheim ab. 3:0 für den TTV hieß
es nach Siegen von Tadic/Ludigkeit'
Mertens/Acker und Winkenbach/F.

Jänicke. 3:4 hieß es a-llerdings nach-
vier Einzelniederlagen. Winkenbach
und Ludigkeil brachten den TTV
zum AbsÄluss des ersten Einzel-
durchgangs wieder mit 5:4 in Füh-
rung, worauf das 5:7 folgte. Fischer
und Winkenbach sicherten dem
TTV das SchlussdopPel, in welchem
sich Mertens/Acker knaPP in fünf
Du-rchgängen zum umiubelten
Punktgewinn durchsetzten.

Die Damen 2 gaben sich in der
Bezüksliga Nord auch beim TV
Schwetzingen 2 keine Blöße und ge-
wannen knapp mit 6:4. Das TTV-
Team lag von Aniang an in Führung
und rettete diese durch Siege von S
Vogelgesang/H. Fuhrmann (l )' S.
Vogelgesang (2J. H. Fuirmann (2)

und Nicolaus (1) ins Ziel.
Den zweiten Plau in der Bezirks-

klasse und damit das Anrecht auf
Relegationsspiele zur Bezüksliga si-
chertensich die Herren 2 durch zwei
9:3- Erfolge Segen Birkenau und den
TTC Weinhejm tV. Das Spiel in Bir-
kenau war das zweite , 'Endspiel" in-
nerhalb einer Woche und wurde
über den Spielverlauf 2tl, 3:2, 4:3,
6:3 und 9:3 durch Siege von Kühni/
Glebov (1), F. Fuhrmann/Strinz (l).

Erik Winkenbach und der TTV weinheim'
West bewiesen Newenstälke. BlLo: GUrschaLK

F. J:inicke (2), Kühni (1), N. Beck (1),

Reisig (1), F. Fuhmann (l) und Strinz
(I) übe aschend deudich gewon-
nen. Auch das LokalderbY beimTTC
Weinheim IV Sing trotz des Ausfalls
von F. Jänicke und N. Beckunerwar-
tet klar mit 9:3 an den TTV. Hier
punldeten die Doppel Kühni/Hein

it), ReisiglHofttrann (l), F. Fuhr-
mann/Sfünz (1), Kühni {21' Hof-
mann, Reisig, Strinz und Hein (je-

weils 1). Da sowohl Birkenau als
auch Ladenburg ihre Samstagsspie-
le verloren, ist das TTV-Team rech-
nerisch nicht mehr einzuholen.

Im zweiten LokalderbY des Wo-
chenendes mussten sich die Herren
III in der Iceisliga mit 5:9 dem TTC
Weinheim V geschlagen geben.
W?ihrend der TTV den I(assenerhalt
schon in trockenen Tüchem hatte,
benötigten die TTc-Akteure unbe-
dingt einen oder beide Punkte Ner-
ftir.bementsprechend zog der fiC
in Bestaufstellung auf 6:l davon

[TV-Sieg durch Glebovi Böken-
feld). Dem TTV gelang dann durch

Siege von Hafke, Keil und Bökenfeld
^var noch einmal der Anschluss
aber zu mehr als einem weiteren Er-
folg von Pflästerer reichte es dann
nicht mehr.

Keine Chance hatten die Herren
Iv im Spiel der Iteisklasse B1 beim
TV Gonheim III. Nach knapp zwei

Stunden Spielzeit stand eine deutli-
che 4:9-Niäderlage zu Buche, bei der
Hasieber, Crusen, Lang und wil-

lems fur die TW-Zähler sorgten. bh
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Tischtennisl Weinheimer Jungen siegen 812 bei TTF Hemsbach

TTV verteidigt die SPitze
wElNHElM. Einen FeNstart im SPiel
der Verbandsliga bei den TTF
Hemsbach büSelten die Jungen I
des TTV Weinheim-West aus und
landeten nach zwei DoPpelnieder-
lagen acht Einzelerfolge in Serie
z;m 8:2-Sieg. Die Siege vön F. Jäni-
cke. Hein, Glebov und Bökenfeld (je
2) sicherten auch weiter einen Zwei-
Punkte-Vorsprung an der Tabellen-
spitze vor dem TTV Ettlingen.

Nicht in Bestbesetzung mussten
die Jungen 2 in der Verbandsklasse
sesen den SV Neunktchen ihre ers-
ie-Saisonniederlage hinnehmen.
Das 4:8 (SiegevonT. I?inicke, VYsku-
bov (2) undR. Zeitz)haften aber auf-
srund des überdeudichen Vor-
iprungs keine Auswirkung auf öe
Tabellenfühmng des TTV'

Ihrer Favoritenstellung gerecht
wurden die lungen 3 in der Bezirk-
liga Nord bei der DJK St.Pius Neu-
hörmsheim/Neuostheim. Nach nur
knapp über eineinhalb Stunden
Spielzeit hieß es duch Siege von
Fieinzl /Huhn (I), Heind, Huhn'
Damm (je 2) und C. Kobs (1) B:2 flir
den Tabellenzweiten.

Chancenlos waren dagegen die

Jungen 4 beim Kreisliga-Tabellen-
tuhierTV Viemheim l. Erst beim 7:0
für die Gastgeber gelangen Heinrich
und M. Tadic zwei Erfolge zum 8:2-
Endstand.

Nichts anbrennen ließen die
Schü,ler I in derverbandsliga bei der
SG Heidelberg-Neuenheim. Hatte
man in den EingangsdoPPeln bei
Siegen von Sonnentag/Rechkem-
mei und Thesing/Müller noch et-
was das Glück auf seiner Seite, folg-
ten dann sechs Einzelsiege in sieben
Begegnungen von Sonnentag (2),
Thesins (l) sowie Rechkermmer (2)
und MüIer (r) zum B:1-Gesamtsieg.

Die Schüler 4ließen beim B:2
beim TV Viernheim von Beginn an
keinen Zweifel am Sieg aufl<ommen.
Rahn/Gilles (I), Renner/Kuhn (1),
Rahn und Renner (1) sowie Gilles
und Kuhn (ie 2) Punkteten. Nicht
den Hauch einer Chance hatten die
Schüler 5 bei Tabellenftiürer SG DK
Lindenhof/St. Hildegard beim 0:8.
Die Schüler 6 verbuchten beim TV
\temheim 2 einen 8:3-Erfolg. Fren-
zellFrarke, Hachmann/Ulbrich,
Ftetzel (2), Hachmann, Franke (2)
r..rnd Ulbrich gewannen. bh
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Tischtennis: Dritter Platz beim Jtfo-RegierungspiäsidiumsJinale / Sepp-Herberger-Grundschüler zeigen gutes Tischtennis

Als ganz starkes Teirm präsentiert

Nick Breitiqer, Lüis Kqhn, Pad nenrcr und Thdo Straub (vot| links] nussten sich nur im
Halbfinale ganz knapp geschlagen geben.

KARISRUIIE/HoHENSACHSEN. Im
Schulwettbewerb,,Jugend trainiert
für Olympia" hatte sich die SepP-
Herberger-Grundschule Hohen-
sachsen über den lceisentscheid für
das Regierungspräsidiums-Finale
im Tischtennis qualifiziert. In Karls-
ruhe standen die Klassenkamera-
den Paul Renner, Luis Kuhn, Theo
Straub und Nick Breitinger an den
Tischen. Die drei Erstgenannten als
Spieler mit entsprechender Erfah-
rung, spielen sie doch auch in ihrer
Freizeit für den Tischtennisverein
weinheim-west.

Die Iungs präsentierten sich als
toues Team und hatten viel Freude
am Wettbewerb. Zugelost' iri eine
der beiden Gruppen mit jeweils vier
Schulen besiegten sie klar die Lo-
thar-von-Kübel-Gnindschule aus
dem südbadischen Sinzheim sowie

ai" Crurrar"nut". Oberschwandorf
aus dem Schwarzwald (5:I).

Zum IGimi avancierte das ent-
scheidende letzte Spiel gegen den
Gastgeber der Hein'i-Barth-Grund-
schule Karlsruhe-Wettersbach. Et-
was bitter war hier die knappe Nie-
derlage irn Doppel, in dem Re ler/
Kuhn super begannen und nach ei-
ner Zweisatzflihrung bereits den
Sieg vor Augen hatten, sich aber
noch gegen die immer stärker wer-
denden Wetteßbacher beugen
mussten. Haucheng setzten sich die
Kontahenten um ihren Spitzen-
spieler Bentamin Pawelzik mit 5:4
durch.

Im kleinen Finale urn den dritten
Platz kamen die Weinheimer dann
nochmals zu einem 5:3-Erfol8, er-
neut gegen die Grundschule Ober-
schwandorf.
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Am letzten Saisonspieltag der
wElNHElM. Während sich die Da-
menmannschaft des Tischtennis-
vereins Weinheirn-West in der
Oberliga über einen überraschen-
den Punktgewinn gegen den Tabel-
lenzweiten TTG Süßen II fteute,
kehrte bei den Herren I in der Ver-
bandsliga Emüchterung ein. Sie
wurden am letzten Saisonspieltag
noch vom SV Adelsheim und dem
TTC Diedingen abgefangen, müs-
sen absteigen und damit in der
kommenden Runde in der Ver-
bandsklasse Nord anüeten.

Die TTV-Damen profitierten bei
ihrem 7:7-Unentschieden von einer
ersatzgeschwächten Mannschaft
aus Süßen. Die Pa.rtie verlief lange
ausgeglichen, ehe zwei Fünf-Satz-
Niederlagen von Sentel und Alne
Reisig die Gäste mit 6:4 in Führung
brachten. Ein toller Schlussspurt
brachte aber noch die Punktetei-
lung. Die sieben TTV-Z?ihler gewan-

nen Solja/Senkel, Solja (2), C. Reisig
(2), Senkel und A. Reisig. Das TTV-
Team steht vor dem letzten Saison-
spieltag mit einem Punkt Vorsprung
auf dem Relegationsplatz.

ure I lv-HerTen I vertoren lnr
,,Abstiegs-Endspiel" in eigenerHalle
mit 6:9 gegen den TTC Dietlingen.
Damit zogen die Weinheimer bei
Punktgleichheit aufgrund des
schlechteren Spielverhältnisses den
Küzeren und müssen aus der Ver-
bandsliga absteigen.

Pechvo0el Winkenbach
Nach Siegen von Mertens/Acker,
Tadic/ Ludigkeit sowie Mertens und
Tadic führte der TTv zwischenzeit-
lich sogar mit 4:l und lag nach ei-
nem weiteren Erfolg von Ludigkeit
noch bis zum 5:4 vom. Dalach ge-
wann aber nur noch Fischer ein
Match. Der Pechvogel war Winken-
bach, der seine beiden Einzel un-

glücklich jeweils mit 9:ll im Ent-
scheidungssatz verlor.

Mit einem Favoritensieg beende-
ten die Damen II in der Beztksliga
die Saison auf dem Relegations-
Dlatz. Beim Tabellenletzten TSV
Amicitia Viemheirn II triumphierten
die TTV-Spielerinnen mit 9:1. Die
neür Spielgewinne gingen auf das
Konto von Vogelgesangi Fuhrmann,
Fuhrmann (3), Vogelgesang (2) und
Nicolaus (3).

Ohne drei ihrer vier besten Ak-
teure retteten die TTV-Henen II in
der Bezirksklasse gegen die DJK
Mannheirn II noch ein B:B-Unent-
schieden. Dabei war sogar ein Sieg
möglich, denn vier der acht Spiel-
verluste gingen mit 9:1i im Ent-
scheidungssatz an die Gäste. Für die
acht TTV-ZäI er zeichneten Böken-
feld/ Heinzl, Külni/ Glebov, Reisig,
Strinz (2) , Glebov (2) und Heinzl ver-
antlvordich.

Tischtennis: Henen des TTV Weinheim-West ziehen gegen Dietlingen im ,,Endspiel" mit 6:9 den Kürzeren /

Damenmannschaft punktet in der 0berliga beim 7:7-Unentschieden gegen TTG Süßen ll

Abstieg aus der Verbandsliga
In einem hart umkämpften

Match der Kreisliga mussten sich
die Herren III der DIK Mannheirn III
mit 5:9 geschlagen geben. Die TTV-
Punkeholten Pflästerer/Keil, Sonn-
tag/Dust, Wilke, Keil und Krebs.

Meisterschaften feierten die Jun-
gen I in der Verbandsliga und die
Jungen II in der Verbandsklasse
(weiterer Bericht folgt). Einen 8:0-
Erfolg landeten die lungen III im
Verfolgerduell der Bezirksliga gegen
den TTC Hockenheim durch die Sie-
ge von Schnör/Sonnentag, Heind/
Darnm, Scbnör (2\, Heinzl (2),

Damm und Sonnentag. Zu einem
kampflosen Spielgewinn kamen die
Jungen IV in der Kreisliga beim Ta-
bellenvorletzten TV Waldhof und si-
cherten sich damit Tabellenplatz
zwei vor dem fiC Heddesheim.

Die Schtiler I beendeten in der
Verbandslisa die Rückrunde mit ei-
nem B:2-Heimsieg über den TTC

IGonau [I und sicherten sich im
Endklassement Platz vier. Die Punk-
tesammler des TTV hießen Sonnen-
tag/Rechkernmer, Thesing/Müller,
Sonnentag (2), Thesing, Rechkem-
mer (2) und Müller.

Ein spannendes Lokalderby lie-
fenen sich die TTV-Schüier III und
der TTC Weinheim I in der Kreisliga.
Für den TTV punkteten bei der 5:B-
Niederlage Tadic/Hördt, Tadic,
Hördt, Haag und Beier. Die SchüIer
IV unterlagen dem Meister der
IGeisklasse A, SG DK Lindenhof/
St. Hildegard mit 3:8 und beenden
die Saison aufdem dritten Tabellen-
platz. Die Punkte holten Rahn, Gil-
les und Kuhn. In der Kreisklasse A
unterlaeen die TTV-Schüler V dem
TTc W;inheim II mit 3:8 und muss-
ten in der Tabelle Platz sechs an die-
sen abgeben. Für den TTV gewan-
nen Kobs/Itingert, Kobs und Fren-
zeL BH

Erik winkenbach und der TTv weinheim"
West nüssen absteigen,ancHtvBrLo: culscHAtK
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Tischtennisi TW-Talente dominieren äls Meister der Verbandsliga und Verbandsklasse /

Weinheim leistet Historisches
wElNHElM. Die Erfolgsgeschichte der
Tischtennisiugend des TTV Wein-
heim-West ist um ein weiteres Kapi-
tel reicher. In den beiden höchstdn
jungenspielklassen des badischen
Tischtennisverbandes sorgten das
erste und zweite Jugendteam filr Fu-
rore und errangen die Meisterschaf-
ten in derVerbandsliga und derVer-
bandsklasse. Die Titel kommen da-
bei nicht von ungefähr. Der Verein
erntet gerade die Früchte seiner rrr-
tensiven Nachwuchsförderung und
Trainingsarbeit.

Nur eine Niederlage tür Jungen 1
Für die erste Iugend geht mit der
Meisterschaft in der Verbandsliga
ein Traum in ErfüLllung. ,,Wir hatten
uns vor der Saison viel vorgenom-
men', saste Martin Bökenfeld, der
mit seinin Mannschaftskollegen
Frark Jänicke, Dorian Hein und
Mannschaftskapitän Anüeas Gle-
bov ein exFem ausgeglichenes
Team bildete. Zwat gab es gerade
zum Debüt eine herbe Niederlage
eegen den $ößten Titelkonku.rren'
i"i rrv etititrg"n, doch sollte das
Vomrnden-Remis gegen die TTF

Hemsbach in der Folge der letzte .
hrnktverlust gewäsen sein. In der

Rückserie gaben die Jungs kein ein-

ases Soiei mehr ab und schoben
siäh mii einem phänomenalen 8:2-

Rückundensieg über EttJingen an
Platz eins. Bereits vor dem letzten

Rundenspiel stand die Meister-
schaft fest. Zum Abschluss folgte

dann nochmals ein nicht mehr be-

deutendes 8:5 im LokalderbY gegen

die Vertretung des TTC Weinheim'
Platz eins bei 33:3 Punkten ist

I,ohn harter tubeit. In der Regel
standen die SPieler mit dem Trai-
ningsteam um Iugendwafi Markus
Kasier und dem ehemaligen bulga-
rischen Nationalspieler Ahmed Na-

zam drei bis fünf Mal die Woche an

den Tischen und steigerten sich

kontinuierlich. Hoch positiv sind
entsDrechend die Bilanzen der SPie'

ler: irank l?inicke (14 Iahre) 37:7,
Dorian Hein (15), 25:12, An&eas

Glebov (15) 27:8, Mafün Bökenfeld
(17) 16:I6 gllinzten mit tollen Ergeb-

nissen. Extrem gut war aucn oas

Spitzendoppel F. J?inicke/Böken-
feld, das elfvon 14 Begegmrngen ge-

WAIN.

Bestes Tean in Baden: Die 1. Jugend des TTv west würde Meister der Juqen'verbandsliga'

o..iiri i"ilt *n ri*" lndrea;GbboY, Martir Bökenfeld, Frank Jänicke und Dorian Hsin'
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Hervorragende Nachwuchsarbeit zahlt sich aus

Die 2. Jugendnannschaft dominierte mittollem Teangeist die Verbandsklasse rnit 2d2
Punkten. Das Bild zeigt von links Marco Beck, Tim Jänicke, Ruben Zeitz und Mar Vyskubov.

Meisterliche Jungen 2
Eine unheimliche Siegesserie legte
die zweite Jugendmannschaft unter
ihrem,,Erfolgsbetreuer" Karsten Jä-
nicke hin. Vom ersten Spiel an er-
fteute das Team mit tollen und
überraschend hohen Ergebnissen.
Die klaren Spiele zeugen von der
Klasse der Jungs. Tim-J?inicke, Max
Vyskubov, Marco Beck und Ruben
Zeitz schwammen geradezu auf ei-
ner Erfolgswelle. Neben Ehrgeiz war
dies sicher auch auf die extrem gute
Kameradschaft zuückzufülren.
Mit 26:2 Punkten hatte der TTV
sechs Punkte Vorsprung auf den
Zweitplatzierten TSV Viemheim.
Lediglich in der Rticlqundenbegeg-
nung gegen Neunkirchen handelten
sich die Weinheimer ersatzbedingt
die einzige Saisonniederlage ein.

Drei der vier Spieler avancierten
darüber hinaus zu den besten Spie-
lem der Liga, die sich in den Bilan-
zen widerspiegeln: Tim länicke (14
Jahre) 26:5, MaxVyskubov (14) 29:2,
Marco Beck (12) 19:1, Ruben Zeitz
(15) I6:8. Das DoppelT. Jeinicke und
Beckwaren darüber hinaus im Dop-
pel ungesctrlagen.

Laut den Statuten des Badischen
Tischtennisverbandes berechtigen
die Titel nun den TTv in der nächs-
ten Saison mit mindestens zwei Ju-
gendteams in der Verbandsliga an-
zutreten. Diese Option gab es ift
Weinheim in der über 50-jährigen
Geschichte des Vereins noch nicht.
Auch die übrigen Teams der zehn
Nachwuchsmannschaften über-
zeugten mit ansprechenden Ergeb-
nissen. In der Bezirks- und IGeisliga
errang die dritte und vierte Iungen-
mamschaft die Vizemeisterschaft.
Mit nur drei Sätzen Abstand erang
auch die zweite Schülergamitur den
Vlzetitel in der Kreisliga.

Auf jeden Fall fteuen sich die Ak-
tiven über die aufsuebenden Nach-
wuchsspieler, die auch bei ihren
Einsätzen in den He[enteams be-
reits überzeugen konnten. Es könn-
te die nächste Generation sein, die
das Fundament flil komrnende gol-
dene Tischtenniszeiten in derwest-
stadt bilden. Wie üblich, fteuen sich
die Iungs nun aber erst einmal auf
eine tolle Meiste6chaftsfeier mit
Kino und einem gemeinsamen Es-
sen 'nlu

0 3, }.Pii ?ili{



Tischtennis: TTV Weinheim West ll steiot in Verbandsklasse auf

Damen jubeln, Herren nicht
WElltlHElM. Zwei Entscheidungen
standen nach Abschluss der Ver-
bandsrunde noch auf dem Pro-
grarffn des Tischtennisvereins
Weinheim-West. Die Damen 2
kämpften als Tabell'enzweiter der
Bezirksliga Nord erfolgreich gegen
den höherklassigen TTC SG St. gen
2 um den Aufstieg in die Verbands-
ldasse. Die Herren 2 verspielten als
Tabellenzweiter in der Bezirksklasse
Rhein- Neckar in Mannheim gegen
den TTC Heidelberg 2 den Aufstieg
in die Bezirksliga.

Den TTV-Damen gelangen mit
zahlreicher Fanunterstützung
gleich a,vei Erfolge in den Eingangs-
doppeln durch Sarah Vogelgesang/
Heike Fuhrmann und Melanie Steu-
ber/Svenja I(eb. Auch in den Ein-
zeln zeigten sich die TTV-Spielerin-
nen meist klar überlegen und zogen
lediglich gegen die Ilgener Spitzen-
spielerin zwei Mal den Küzeren. So
hieß es nach den ersten beiden Ein-
zelspielen (Sieg: Steuber, Niederlage
Kleb) 3:l für den TTV.

Vogelgesang und Fulrmann er-
höhten mit Dreisatzerfolgen sogar
auf5:1. Nachdem im vorderen Paar-
keuz wieder die Punkte geteilt wor-
den waren, diesmal bei einem Sieg
von I(eb bei Steubers Niederlage
Steuber, sorgten wiederum Vogel-
gesang und Fuhrmann mit weiteren
ungefährdeten Erfolgen für den 8:2-
Endstand. Nach der Partie feierten
alle w?ihrend der diesj?ihdgen Ver-

bandsirmde eingesetzten Spielerin-
nen ausgiebig mit ihrem Befreuer.

Zerplatzer Traum der Herren ll
Leider erfolglos blieben die Henen 2
in ihrem Relegationsspiel gegen den
Tabellenzweiten der Bezirksklasse
Heidelberg. Der TTV Heidelberg 2
ging durch eine Niederlage von
Kühni/Frank Iänicke in Fütrung,
welche durch Beck/Hoftnann zum
1:I ega.lisiert wurde. Eine 2:o-Satz-
ftihrung reichte Fülrmann/Strinz
nicht zum Sieg, sodass der TTV mit
einem l:2-Rücktand in die Einze
9nc.

Dort wurden im vorderen Paar-
keuz die Punkte geteilt. Jänicke ge"
wann gegen Koch genauso knapp
wie Külmi gegen Hauck in ftinf
Durchg?ingen verlor. Niederlagen
von Hoftnann, Beck, Reisig und
Fuhrmann brachten den TTV schon
früh mit 2:7 in Rücktand. Irn weite-
ren Verlauf pun-kleten dann nrr-ar
noch Kühni gegen Koch und Hof-
mann gegen Schmitt, doch Nieder-
lagen von Iänicke gegen Hauck und
Beck gegen Wallenwein machten
die 4:9-Niederlage perfekt.

Im anschließenden a,veiten Rele-
gationsspiel setzten sich die Heidel-
berger dann gegen den Drittletzten
der Bezirksliga, die MTG Mann-
heim, beim B:B aufgrund des besse-
ren Satzverhä.l[risses (33:32) mit ei-
nem Satz Vorsprung duch und stei-
gen in die Bezüksliga auf. bh

Melanie Steuber, Heike Fuhmann, Jessica liennewlts, Korstin lhesing, Sarah Vogelgosary,
Betreuer Martin Seiler, Srenia Kleb ü Petra ilicolaus (von links) bejubeltel den Aufstieg
des TMeinhein.wost ll in die verbandsHasse. 1 .. tp:rr i011



Tischtennis: Badische Nachwuchstale .<ämpfen beim TTV Weinheim-West um die Meis( ,chaft

BADISCHE TISCHTENNIS.MEISTERSCHAFT
Mädchen Ull: l. Melissa Friedrich (TTG
Neckarbischofsheim). Doppet 1. Felipa
Pawelzik/ Melissa Friedrich (TTC Hils-
bach/TTG Neckarbischofsheim). 3. Ele-
na Hinterberger/Ksenia Bondareva (TTF
Hemsbach).
Mädchen Ul3: l. Laüa Matthias (VSV
Büchig). Doppet l. Filicitas Reif/laura
Matthias (VSV Büchig) 2. Selia Yilnaz/
Elena Hinterberger (TIC Edingen-Ne-
ckarhausen/TTF Hemsbach).
Mädchen Ul5r l. Lisa Bnutzsch rfTC
Kjonau). 3. Muriel Broschard.
Mädchen Ul8: 1. Muriel Broschard rTTC
Weinheim). Doppet l. Kiara Mauer/Re-
gina Hain (TTV Etdingen), 3. Heike Fuhr-
mann/Muriel Broschard (TTV Wein-
heim-west/TTC Weinheim).
Jungen Ull: l. Max Wollenweber (TTC
Ketsch), 3. Michael Iceindlin (DIK Dos-
senheim). Doppet 1. Felix Lange/Max
Wollenweber IITV Ettlingen/TTc
Ketsch).

Jungen Ul3: 1. ianosch HeEmarm {TTG
Neckarbischofsheim). 3. Marco Beck
(TTV Weinheim-West). Doppel l. Nick
Bohnet/Ianosch Herrmatur 1TTG Ne-
ckarbischofsheiml, 2. Marco Beck/lo-
schua Twardon (TTV Weinheim-West/
TTG Neckarbischofsheim).
Jungen Uls: l. Abinayan Umapathisi-
vam (Bad Rappenau), 2. Frank Jäni'cke
(ITVwest), 3. MaxVyskubov [fTVWein-
heim-West), 3. Marcos Ligeika (TTF
Hemsbach). Doppel l Frank jänicke/
Abinayan Umapathisivam (TTV Wein-
heim-West/TVBad Rappenau), 2. Daniel
Berbner/Andreas Rosin (TV Viernheim/
TTCWeinheim), 3. Marco Beck/MaxVys-
kubov [fIV Weinheim-West).
tungen Ul8: l. Jonas Fü$t (TTV Etdin-
gen). Doppel l. lonas Füßt/Kenan
Hrnic (TTV Etdingen/TTc Kleinstein-
bach-Singen), 3. Andreas Glebov/Abi-
nayan Umapathisivam (TIV weinheim-
West/TV Bad Rappenau) .

In der Mädche- UI5 -Konkurrenz
gewann die Materialspielerin Ann-
Katrin Zahn vom TIC Tiefenbronn
im Halbfinale überraschend gegen
die Topgesetzte Muriel Broschard
vom TTC Weinheim, sodass im Fi-
nale der Weg flir Lisa Prautsch vom
fiC Kronau ftei war.

Was Muriel bei den Schülerinnen
verwehrt blieb, erspielte sie sich in
der Ul8-Altersklasse der Mädchen.
Mit nur einem Satzverlust im ge-
samten Tumiewerlauf durfte sie
nach dem deutlichen Finalsieg ge-
gen Regina Hain IITV Etdingen)
den Pokal in Empfang nehmen. Zu-
sammen mit Heike Fuhrmaffr vom
TTV Weinheim-West stand sie auch
im Doppel mit einem dritten Rang
auf dem Podium.

Klar beherschte Abinayan Uma-

pathisivam vom TV Bad Rappenau
die Uls-Jungenlonkurenz. Im Fi-
nale siegte er gegen Inkalrnatador
Frank Iainicke vom TTV Wöinheim-
West. Beide gewannen den Titel im
Doppelwettbewerb. Den dritten
Platz belegten der aufsüebende Max
Vyskubov (TTV Weinheim-West)
und Marcos Ligeika (I'IF Hems-
bach).

Neue Titelträger gab es auch in
der Königsklasse der Jugend U18.
Ionas Fürst vom TTV Etdingen ließ
keinen Zweifel am Titelgewinn in
seinem letzten Iugendjahr. Routi-
niert gewann er auch das Finale ge-
gen Elias Harünann vom T'fC Rei-
lingen. Riesig freute sich Andreas
Glebov (TIV Weinleim-West) an
der Seite von Abinayan Umapathis!
vam über Bronze im Doppel. mk

ZweiTitel bleiben in Weinheim
WEINHEIM. Am Wochenende fanden
die badischen Einzelrneisteßchaf-
ten der Tischtennis-Schtiler und Ju-
gend beim TTV Weinheim-West
statt, der vom Verband als verlässli-
cher Ausrichter beauftragt wurde.
Zufrieden war entsprechend Ver-
bandsjugendwart Ii.irgen Häcker,
der mit dem Regionssportbeauf-
tragten Sven Denzinger das Tumier
leitete. Auch Oberschiedsrichter
Joachim Latanowicz hatte keine Be-
anstandungen.

Über 200 Starter in den Alters-
klassen Ull, U13, U15 und UI8 bo-
ten hochklassigen Tischtennissport,
der nicht nur von den anwesenden
Beüeuem und Eltem, sondem auch
von zahlreichen Zuschauem beglei-
tet wurde. Ein Heimspiel hatten IB
Nachwuchsspieler des TTV Wein-
heim-West. Die TTF Hemsbach
schickten eH, der TTC Weinheim
sechs Talente an den Start.

Max Vyskubov Yon Aus Ghter TW Wein"
hein.West freute sich über Bronze in lr15-
Doppelmit den Hensbacher Marcos Ligei.
ka, beide wurden auch Dritte in Einrel.

Ddtte der Ult Siegerinder UlS.Konkürenzi
Mudel Broschard vom TTC 46 Weinheim.

. SlLDEnr GUTSCHAIK

Im Wettbewerb der Jüngsten er-
spielten sich bei U1l-Mädchen Me-
lissa Friedrich [fTG Neckarbi-
schofsheim) und Max Wollenweber
CrTC Ketsch) den Titel sowohl im
Einzel- als auch im Doppelwettbe-
werb. Im Doppel belegten Elena
Hinterberger und Ksenia Bondareva
von den TTF Hemsbach den dritten
Platz.

Das gleiche Kunststück gelang
den Spielem im Ul3-Wettbewerb.
Hier überzeugten Laura Matthias
vom VW Büchig bei den Mädchen
und Ianosch Herrmann von der
TTG Neckarbischofsheim bei den
Jungen. Nicht ganz fit war Marco
Beck vom TlV Weinleim,West und
fteute sich deshalb umso mehr über
Bronze im Einzel und Silber im
Doppel.

:!.1
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Tischtennis: Privatgymnasium Weinheim kommt bei ,,Jugend träiniert für Olympia" ins Halbfinale

flir Olympia' zu einern unvergessli-
chen Erlebnis ftir die Jungen. Bun-
dessiegerwurde die Carl-von-Wein-
berg-Schule, hessische Partxer-
schule des Leistungssports im Rah-
men der Biteschule des Sports am
Standort Franlfurt am Main. Dort
gehen viele Kaderspieler aus ganz
Hessen ins Intemat und den ange-
schlossenen landesstützDunlt.

Vierter im Bundesfinale
BERLIN. Diese Überraschung ist ge-
lungen! Die Tischtennismannschaft
des Pdvatgymnasium Weinheim
(PG!\i) errang beim Bundesfinale
von ,,Jugend tainiert ftir Olympia"
den vierten Platz. Als sich Martin
Bökenfeld, Valentin Heinzl, Felix
Hühn, Frank Jänicke, Tim Jänicke,
Cowin Kobs und Jörg Sonnentag auf
den Weg nach Berlin machten, hat-
ten sie zwar bereits drci Entschei-
dungen des Schulwettbewerbs er-
folgreich hinter sich gebracht, aber
angesichts der vielen teilnehmen-
den I(aderschulen rechnete sich ihr
Betreuer Markus Kasper keine $o-
ßen Chancen aus.

Der Jugendwart des TTV Wein-
heim-Wöst, bei dem alle PGW-Spie-
ler Tischtemis erlemt haben, übt
seine ehrenamdiche Tätigkeit. ftiLr
denVerein mit großem Engagement
aus und sorgte als Coach dafür, dass
die Jungen ihre L€istungen zum
richtigen Zeitpunk abriefen.

Frank länitke wuchs über sich hi-

. naus und besiegte den Düsseldorfer
Stützpunktspieler Balasz Hutter in
einem hochwertigen Match. An
Dramatik kaum zu überbieten war
das hart urnlämDfte \iienelfilale
gegen scmeswlg-Holstem. Hrer be-
wies Valentin Heinzl große Nerven-
sttuke und drchte im letzten Satz
mit einem packenden und käfte-
zehrenden Schluss-Finish eine 4:7-
Rücklage zum II:7-Sieg fi.t seine
Mannschaft.

Gegen den hoch favorisierte
Halbfinalgegner aus Bayem mit sei-
nen I€istungsspielem hatte die
Mannschaft des PGW dann keine
Chance, und auch im Spiel um Platz
drei musste sie sich dem l€ssing-
Gyrnnasium aus Düsseldorf ge-
schlagen geben. ,,Für uns bedeutet
das Abschneiden unserer Mann-
schaft einen tollen Erfolg", fteut sich
Schulleiter Uwe Rahn, der das Stan-
geld der Tischtennisspieler über-
nahm und auch ein Wettkampftri-
kot sponserte. ,,Die garze Schule hat

mitgefiebert und wird die Jungen
am Montag gebührend ernpfal-
gen!"

Den Erfolg führt laut Markus Kas-
per auf die gute Kooperation zwi-
schen Privatg'.mnasium und TTV
Weinheim-West zurück Die Schüler
finden durch die ausgezeichnete Ju-
gendarbeit des Vereins ideale Trai-
ningsbedingungen vor, während
das Konzept der Ganztagsschule
den Sportlem ausreichend Freizeit
lässt um ihren Hobbys nachgehen
zu können. Dass Tischtennis zu
Recht als Mannschaftssportart gtlt
ließ sich am guten Zusammenhalt
und den gegenseitigen Adeuerun-
gen der Gymnasiasten erkennen.

Abgerundet wtd der Aufenthalt
in der Bundeshauptstadt mit einem
Theaterbesucl\ einer Besichtigung
der Reichstagskuppel sowie der Ab-
schlusweranstaltung mit Show-
Prograrnm und Party. Die Begeg-
nung mit Schülern aus allen Bun-
desländem macht ,,Jugend tniniert

Stolz und erfolgreich: Die lischtenris"Spieler des Weinheiner Pfyatgymnasiums feierten
beim Bundesfinale in Berlin eiien hervonagenden vierter Platr, links in gild T.ainer Markus
Kasper vom Heimatvercin der Spieler, dem TIll west und rcchts schdleitor uw6 Rahn.

Die Weinheimer Ergebnisse im
Einzelnen: PGW - Humboldschule
Hannover 7:2, PGW - Gymnasium
Landsberg 9:0, PGW - Lessing-Gym-
nasium Düsseldorf 3:6. Viertelf nale:
PGW - Gymnasium Eckhorst 5:4,
Halbfinale: PGW - Gymnasium Bad
Aibling 0:5. Spiel um den üitten
Platz; PGW - I€ssing-Gymnasium
Düsseldorf2:5.
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Tischtennis: Zehn Weinheimer und Hemsbacher qualifizieren sich bei der Verbandsrangliste für die nächste Runde

TTV West stellt meiste Starter
sTUTEilsEE. Nach den Erfolgen im
Ligabenieb zeigten die lugendli-
chen des TTV Weinheim-West auch
bei den Ranglistentumieren sefu
euten kistunqen. Mit zehn Nach-
irrchssoielemlte[te der Verein bei
der badischen Verbandsrangliste
Url bis UI8 in Stutensee-Blanken-
lochdie größte GruPPe bei den etwa
180 startberechtigten Teilnehmem.
Für die TTF Hemsbach standen
sdchs, für den fiC 46 Weinheim
fünf Talente an den Tischen. Dort
ging es unter den besten 16 d€r ein-
zelnen Jahrgänge um jewe s uer
Ouotenplätze.- 

fiie ilachwuchsspieler aus dem
Rhein-Neckar-Bezirk vertaten die
Farben ihrer Vereine sehr gut' Denn
mit Nicola Hömdl, Muriel Bro-
schard, Marcel Rohde (TIC Wein-
heim), IGenia Bondareva, Elena
Hinterberger, Malte Stauß, Marcos
Liqeika (TTF Hemsbach) Lennart
Fiick, Timon Dauenheimer und
dairk Härteplatz Marco Beck (TT!'
Weinheim-West) dürfen sich nun
zehn Talente auf baden-wüLrnem-
bergischer Ebene beweisen.

Marc€l Rohde, Muriel Broschad ünd Daniel Berbner vom TTc '16 Weinheim schafüen den sprung unter die Besten im Land'
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TTV West stark vertreten
Für eine überraschung sorgte Lenn-
art Finck bei seinem Debüt im Jun-
gen-Ul 1-Wettbewerb. In der jüngs-
ten Altersklasse wurde seine SDiel-
übersicht mit dem vierten platz be-
lohnt. Paul Renner als Sieger der Re-
gionsrangliste wurde guter Siebter.
AufPlatz elf folgte Luis Kuhn.

Timon Dauenheimer glänzte im
lahrgang 2003. Bei seinem Ranglis-
tensieg gab er in allen acht Begeg-
nungen kein einziges Spiel ab. Auch
in den engen Spielen gegen die favo-
risierten Felix Lange (TIV Ettlingen)
und Nicola Thiel (SG Heidelbers-
Neuenleim) zeigte er im Schlussfi-
nish Nervenstlüke. Bei den Ul3-
Jungen enang Abwehrspieler Lars
Hördt den siebten platz.

Lennart tinck und Sieger Timol Dauenhei-
mer qualitizierten sichfür den ITV West zur
baden-württembelgischer Ebene.

Mark Thesing erspielte sich bei
den lun8en U l4 den achren Rang.In
der drei Iahrgänge zusammenge-
tassten Königsklasse belegte Max
Vyskubov in seinem ersten UI B-Jahr
einen sehr guten 10. Platz. Auf Rang
13 und 16 folgten Andreas Glebov
und Dorian Hein. Knapp schramm-
te Frank Jänicke mit Platz sechs an
der direkten Qualifikation zur Ba-
den-Württembergischen Rangliste
vorbei. In der Endrunde üaf er auf
drei Herren-Verbandsligaspieler.
Gewinnen konnte er gegen Jan Fie-
derling aus Niklashausen, doch ver-
lor er knapp gegen Robin Maier und
nach einer Zweisatzführung in ein.
dramatischen Krimi mit I0:lZ im
fünften Satz gegen Timo Müller
(beide TIC Ketsch).

Drei TIC-Qualif ikanten
Die Freude und Erleichtemng war
groß für Muriel Broschard (15), Da-
niel Berbner (I4) und Marcel Rohde
(10) vom TTC 46 Weinheim, denn
alle drei schaften bei der Veibands-
rangliste den Spmng unter die Bes-
ten Baden-Württembergs.

Muriel musste sich das erste Mal
in der Altersklasse UIB beweisen
und ging dementsprechend ange-
spannt in die ersten Spiele. Betreut
von ihrem Vater Thomas fand sie ie-
doch sofort in ihr druckvolles An-
griffsspiel und gab in ihrer achtköp-
figen Vomrndengn rppe nur gegen
Vanessa Moch (Kronau) zwei Sätze

ab. Nachdem die Qualifikation zur
Bawü-Rängliste somit schon in tlo-
ckenen Tüchem war, ging es in der
vierköpfigen Endrunde nur noch
um die Vergabe der Platzierungen.
Nach.der Niederlage gegen Noch-
fiClerin Nicola Hömdl (16) besieg-
te Mudel auch Judith Dangel (Kro-
nau) mit 3:0 und sicherte sich hinter
Nicola Silber.

Ebenfalls Zweiter, allerdings ein
wenig überraschender, wurde Neu-
zugang Daniel Berbner bei der Uls.
Auch er erwischte einen guten Start
ins Turnier, gab in den ersten fünf
Partien nur zwei Sätze ab und
schlug zum Abschluss der Vomrn-
dengruppe sogar den höher einge-
stuften I€on Molzer (Neckarbi-
schofsheim) mit 3:2. In der Endrun-
de hieß es für ihn nach dem3:0-Sieg
gegen Simon Rosenow (Kiesel-
bronn) ,,Spiel um Platz I " gegen den
bis dahin ebenfalls ungescNagenen
Torben Stegemann (Ettlingen). Ob-
wohl Daniel den eßten Satz mit I 1 :3
für sich entschied, fand er danach
kein Rezept gegen die spinreichen
Topspins des Etdingeß und freute
sich nach dem I:3 somit übersilber.

Marcel, der die Verbandsranglis-
te im letzten Jahr hankheitsbedingt
absagen musste, ging umso moti-
vierter in das Rennen um die weni-
gen Plätze für die Bawü=Jahrgangs-
rangliste der UI2. Ebenfalls mit ei-
ner achtköpfi gen Vorrundengmppe
ausgestattet, musste er unter Arüei-

tung seines Vaters Jens nur Felix
Lange (Ettlingen) gratulieren und
gelangte so in die Spiele um die Plät-
ze 1 bis 4. Wie bereits bei der Regi-
onsrangliste ging es für ihn nun ge-
gen Timon Dauenheimer (Wein-
heim-West), dem er emeut nach
fünf umkämpften Sätz en unterlag.
Den üitten Platz und somit Bronze
sicherte sich Marcel dann a.llerdings
mit einem 3:l-SiegüberNicolaThiel
(Heidelberg).

Ende Mai beziehungsweise An-
fang IuIi haben die drei nun die Ge-
legenheit, sich in ihren Altersklassen
mit den ieweils 24 Besten Baden-
Württembergs zu messen. mklsk

VERBANDSRANGTISTE
Iungen U I I ! 3. Malte Strauß (TTF Hems-
bach), 4. Lennart Finck (TTV Weinheim-
West), 7. Paul Renner (TTV West), I 1. Luis
Kuhn (TTVWest).
Iüngen Ulz: l. Timon Dauenheimer
(TTV West), 3. Marcel Rohde (mC 46).
Iungen Ul3l 7. lars Hördt (TTv Weso.
tungen Ul4r 1. Marcos Ligeika (TTD, 7.
Michael Masih (TTF) .
,üngeu U 15: 8. Mark Thesing GTV West) .
lungen Ul8: 6- Frank j?inicke (TTV West),
10. Max Vyskubov (TTV Weso, ll. LaIs
Frey (TTC), 13. Andreas clebov (TTV
West), 16. Dorian Hein (TTVWes0.
Mädchen UII: l. Ksenia Bondateva
rrrF).
Mädchen Ul2: 2. Elena Hinterberger
(TID,
Mädchen UIB: l. NicolaHömdl (TTCI,2.
Muriel Broschard (fTC), 15. Melissa
Schimkat CTTC )
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Drei Siege für TTV West
WEINHEIM. \Me schon vor zwei Jah-
ren erwies sich der fiC 46 Wein-
heim ietzt emeut als guter Ausrich-
ter der badischen Tischtennis-Ein-
zelmeisJerschaften und des badi-
schen Verbandspokals der Iugend
und SchüLler. Auch aus sportlicher
Sicht gab es Grund zur Freude.

Ins Rennen um den StarPlatz bei
den badert-Württembergischen
Mannsihaftsmeisterschaften gin-
gen Konrad E[ Lars Frey, Andreas
Rosin und Marcel Rohde fih den
TTC 46 böi den lungen u 15. Nach
Gruppensiegen gegen Etdingen
(6:0) und Necka$ischofsheim (6:2)
gab es ein Weinleimer Finale gegen
denTWWeinheim-West. Die West-
städter mit Frank J:inicke, Max VYs-
kubov, Tim Jtinicke und Marco Beck
gewannen klar mit 6:0.

Tags darauf waren es die Mäd-
chen des TTC ,16, die ebenfalls um
Gold sDielten und sich über Silber

Tischtennis: TTC 46 Weinheim richtet badische Mannschaftsmeisterschaft und Verbandspokal aus

Badische Mannschaftsmeisterschaf ten

r Jüngcn U 15: 1. TTV Weinheim-
West, 2. TTC 46 Weinheim, 3. TTC
Kronau.

r Mädähen U 15: 1. FC Lohrbach, 2.
TTC Schefflenz, 3. VSV Büchig.

r Jungen U 18: 1. TTV Ettlingen, 2.
TW Weinheim-West.

r Mädchen U 18: 1. TTC Kronau, 2.
VSV Büchig.

rVerbandspokal: Jungen U 15:1.

TTV-Weinheim-West, 2. TW Ettlin-
gen,3. TTc Kronau.

I Mädchen U 15:1. VSV Büchig,2
TTC 46 Weinheim, 3. fiG Neckarbi-
schofsheim.

r Jungen U 18: 1. TTV Weinheim'
West, 2. SV Niklashausen, 3. TV
Hambrücken.

r Mädchen U 18: 1. TTc Kronau, 2.
TTc 46 Weinheim, 3. VSV Büchig.

fteuten. Nicola Hömdl, Iulia Säger
und Iaura Ernig besiegten im Ver-
bandspokal der Mädchen U 18 zrvar
Büchig mit 4:2, doch unterlagen sie
mit l;4 der erfolgeichsten Mäd-
chenmannschaft des TTC lGonau'

Ebenfalls ein Sieg und eine Nie-
derlage lautete das Resultat für Mu-

riel Broschard und Melissa Schim-
kat (U I5), die wegen des verlet-
zungsbedingten Ausfalls von Wieb-
ke Haas zu a,veit anüaten. In Unter-
zahl konnted sie aryar Neckarbi-
schofsheim mit 4:2 schlagen, muss-
ten jedoch Büchig nach 3:4 zum Po-
kalsieg glatulieren,

Die finalteans des TIC 46 Weinheim und des TW Wsinhein"wsst boi den lrls.tungsr (von links) Max vyskubov' ;ralk Jänicke (beide TIv)'

l"it""; ää", i"".4 r[ (beide TTc], Marco Eeck (TTv], Lals Fret lrlarcel Rohde (b€id€ TTC)' Tim Jä cke OM'

Ertolge für den TW West-
Neben den lungen U 15 teierte der
TTV Weinheim-West um Jugend-
wart Markus Kasper weitere Brfolge'
Silber holten die lungen U I8 mit
Dorian Hein, Andreas Glebov, Mar-
tin Bökenfeld und Valentin Heinzl,
die erst in einem urnkeimpften Fina-

le dem TTV Ettlingen mit 3:6 unter-
lasen. Tass darauf sicherten sich
rränk und tim Jänicke sowie Max
Wskubov mit nur n'ei'Satzverlus-
tä und nvei 4:0-siegen über den'TTC 

Itonau und den TIV Etdingen
noch souvertin den VerbandsPokal
der Jungen U 15. Gold gab es Paral-

lel auch ftir Dorian Hein, Andreas
Glebov und Martin Bökenfeld, die
bei den Jungen U l8 allerdings mehr
zu kämPfen hatten.

Nach dem 4:3 im Halbflnale ge-
gen den TTC Weingarten gab es Ii-
nale dann ein klares 4:I gegen den
SV NiHashausen. s'(

? ä M3i zft$



Tischtennis: Guter Zuspruch beim lT bundesoffenen zwei-Burgen-Turnier des TW west / Heimsiege für Frank Jänicke, Muriel Broschard (TTC 46) und Elena Hinteroerqer

weinheimer sind eine Klasse ftir sich
WEINHEIM. Bereirs zum t7. Mal lud
der Tischtennisverein Weinheim_
West zu seinem bundesoffenen
Zwei-Burgen-Tumier ft ir Nach_
wuchsspieler ein. Trotz Termin-
überschneidungen freuten sich Vor-
sitzender Hans Crusen und Jugend-
wan Markus Kasper einmal hehr
über den guten Zuspruch weit über
Region hinaus, 173 Iugendliche aus

, 65 Vereinen inBaden-Württemberg,
Hessen, Rheinland,Pfalz und Nord-
rhein-Westfalen kamen. Für opti-
male Spielbedingungen hatten die
zahlreichen Flelfer des Vereins ge-
sorgt, welche die Sporthallen der

Dietrich-Bonloeffer-schule in eine
Tischtennisarena mit 26 Wen_
kampftischen verwaldelten. Für ei-
nen zügigen Ablauf an den beiderr
Tumiertagen sorgte die Turnierlei
tung um Emsr Reisig und Stephan
Dust, die über500Spiele in den Ein-
zel- und Doppelwertbewerben ma-
nagten. Dies bescheinigten auch die
diensthabenden Obeischiedsrich"
ter Joachim Laknowicz und petra
Ludwig, die über die ordnunqsqe-
mäße Abwicklung wachten.

Auch wenn um jeden punk ge-
kaimpft wurde, blieben die Te nJh-
merstets fair. Die zahlreichen Rang-
listenspieler sorgten flir hohes Ni-
veau. Kurz nach 21 Uhr standen am
Sonntag die letzten Sieger fest.

Der eigene Nachv!'uchs nutzte
das traditionelle,,Heimtumier,, und
war mit 20 Mädchen und Jungen
vertreten. In der Königsklasse ülB
wurde der Freiburger Fabian Mühl-
haus seiner Favodtenrolle qerecht
und schlug erst im Halbfinale Max
Vyskubov und im Finale FrankJäni-
cke vom TTV Weinheim-West. Der
erst l4-jfirige Jänicke bot in seiner
A.ltersk.lasse derA-Schüler Tischten-
nis-Feinkost. Im Endspiel entzau_
berte er den Bundesranglistenspie_
ler Nicolas Flügel vom TV Leisäl-
heim in drei Sätzen.

Bei den Mädchen war Muriel
Broschard vom TTC Weinheim eine

ICasse fi.ir sich. Auf Rang zwei folsre
Heike Fuhrmann aus dei Weststaät
Bei den jüngsren Schülerinnerr
stand Elena Hinterberger qarz oberr
auf dem Treppchen.-Zulm erfole-
reichsten Spieler avancierte Felix
Köhler vom TTC Schönbom. Der
junge PElzer begeistene sowohl in
der Ull- als auch in der Ul3-Kon-
kurrenz mit dreimal Gold im Einzel
und Doppel.

Sehr gut hamonierten auch die
Doppel aus der Region. Franl Jäini-
cke holte sich hier den Titel an der
Seite von Martin Bökenfeld in der
Jungen- und mit Marco Beck in der
A-Schülerkonkunenz. Im Mäd-
chen-Doppel gewaanen Muriel
Broschard und Heike Fuhrmann.
Einen zweiten Platz erkämpften sich
Amim Beier und loshua Haag vom
castgeber bei den C-Schüteä. Im
C-Schülerinnen-Wettbewerb gab es
Gold ftir Elena Hinterbergei und
Ksenia Bondareva von d-en TTF
Hemsbach.

Auf die Platzierten warteten auch
in diesem Jahr lukative preise in
Form von Tischtennis-Gutschei-
nen, die nochvor Ort eingelöst wer-
den konnten. Viele Teilnähmer wa-
ren voll des Lobes und wollen im
nächsten JaIr aufreden Fall wieder-
kommen - was will m an mehr. mkq

Muriel Eroschard vom TTC 46 Weilheim war
beiden Mädchen nichtzu stoppen und holte
mit Heike Fuhmann vom GastgeberTTV
West auch den Doppeltitelnach Weinheim. FrankJänickewar überragender A"schürer und sicherte sich mit Martin Bökenferd und Märco Beck auch noch zwei Doppelsiege für den TW t/Veinheim-West. ;"r,;, ;;;;.

> Siegerliste
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von den TTF Hemsbach

TISCHTENITIIS
17.ZWEI.BURGEI{.TUN IER
fungeo-Etnz€l (29 Teilnehm€r): 1, Fabi-
an MüI haus (FI Freibug), 2, Fmr* taini-
cke (ITyweinheim-West).
Doppel! 1. Martin Bökenfeld/FEr* I:ini-
cke (ITvweinheim-West).
A-Schtiler-BlDzal (49)r 1. Ftank Jänicke
CIfiWeinheim-West).
Doppct l. Frank länicke/Marco Beck
(TIvWeiDheim-West)
B-Schliler-Blnzel (53): l. Felü Kölder
ffTC Schönbom), 2. tonathan Augustin
(DX Dossenheim), 3. Vincent Bül er
(TSV FeudeDheim).
Dopp€ü l. I€on Mann/Sebastian Müller
(W l"andau West/TTV Neustadt), 3. Lu-
kas Dingeldein/Nico Stasser (VfR Fehl-
heim/SG Wald-Michelbach).
C-Sohüler-Elnz€l (24): l. Felix Köt er
(mC Schönbom).
Doppel r, Felix Köl er/Timo Brieske
(TTC Schönbom/W Zuffenhausen), 2.
Amim Beiei/loshua Haag CffV Wein-
heiE-West), 3. Mchael Iceindlin/Nicola
Thiel (DlKDossenh€im/Sc Neuenheim).
Mildchen-Elnzet 1. Mudel Broschard
(mC Weinheim), 2. Heike Fuhrmann
CITYWeinheim-West).
Dopp€L 1 M. Broschad/H, Fuhmann
CfTC/TTVWeinheim-West), 2. Selina Pe-
trovic/Sinem Türke (MTG Mannheim).
A-Schitlerlnnen-Elnzel 1. lana Porten
(TSG KaiseNlautem).
Dopp€ü l. tana Porten/Nina Kallauch
CISG Kaiserslautem/TTc Exsingen).
B-Schlilerl|rn€tr-ßlnze} l. Iana Porten
CISG Kaiserslautem).
Doppet l. Iana Porten/Nina Kallauch
(TSG Kaiserslautem/TTc E$ingen).
C-S€hülerlnnen-Binzel l. Elena Hinter-
berger (fIF Hemsbach), 3. Ksenia Bon-
da&va (ffF Hemsbaclt.
DopFL I. Elena Hinterberger/Ksenia
Bondareva (fIF Hemsbach) 2. Alina Je-
nisch/Sonja Pronkin (DX TfC Rülz-
heim/Sc Neuenheim).



liichtennis: Nachwuchsmannschaft des TTV Weinheim-West darf zwischenzeitlich sogar von der Teilnahme an der deutschen Meisterschaft träumen

TTY- S drti[e r V izemeister in B ad en-Wtirttemb erg
REUTIIIIGEN-BETZINGEI'|. Einen tollen
Abschluss der Saison bescherten
dem Tischtennisverein Weinheim-
West die Nachwuchsspieler Frank
und Tim Jänicke, Max Vyskubov so-

wie Marco Beck mit der. baden-
württemberyischen Vtzemeister-
schaft der Schüler. Als badischer
Mannschaftsmeister verüaten die
weinheimer den Badischen Ver-

band in Reutlingen-Betzingen auf
Iandesebene.

Doft ging es gegen den Landes-
meister FI Freiburg aus Südbaden
sowie die beiden Vertreter DKI SB
Suttgart und TSG Heilbrom aus
Württemberg-Hohenzollem um
den Einzug auf die nationale Ebene
Da sich die Tischtennisranglisten-
Werte der vier Mannschaften auf
ähnlichem Niveau bewegten, gab es
keinen ausgemachlen Favoriten.

Im Modus "jeder gegen jeden"
bescherte das Los im Auftakftiatch
den FT Freiburg. Nach einer Punk-
teteilung im Doppel verlief auch das
weitere Spiel sehr ausgeglichen. Auf
TTV-Seite war Max Vyskubov auf
Position drei eine Bank Bei den
Freibügem war Spitzenspieler
Hennig takisch schwierig zu spie-
len und auch düch Fmnk Iänicke
nichtzu sd agen.

In einem Icaftak gewann Marco
Beck im fünften Sau gegen Ia\ob

Chdst. Beim 5:4 fiiI Weinheim gin-
gen Marco Beck im Schlussspurt
aber die I(räfte aus, sodass es mit ei-
nem 2o:zo-Satzverhälods zu einem
Remis kam.

Auch gegen die ausgeglichen be-
setzte Mannschaft der DJK Sport-
bund Stuttgart gab es in der zweiten
Runde nur sehr enge Begegnungen.
Doch das erste Spiel hatte anschei-
nend zuviel Kondition gekostet. Alle
engen Spiele sowohl im Doppel als
auch im Einzel gingen an die kampf-
eryrobten Stuttgarter. Die 0:6-Nie-
derlage fiel viel zu hoch aus. Doch
die Weinheimer ließen sich nicht
unterkiegen. In der letzten Begeg-
nung schlug der TTV Weinheim-
west den bereits abgeschlagenen
württembergischen Mzemeister
TSG l-Ieilbrom, der zuvor den Frei-
burgem noch ein Unentschieden
abgerungen hatte. Beim 6:I zeigten
Marco Beck, Max Vyskubov, Frank
und Tim Iänicke nochmals eine

konzentrierte Leistung. Damit be-
legten die Jungs einen tollen zwei-
ten Platz. Ein Dank geht an die Trai-
ner Fabian Zierer und Ahmed Na-
zam, die mit Jugendwart Markus
Kasper und Ersatzspieler Jörg Son-
nentag das Team betreuten.

Der ungescblagene Titelüäger
DIK Sportbund Stuttgart wtd Ba-
den-Württemberg bei den deut-
schen Mannschaft smeisterschaft en
vertreten. MaK
Endstanü I. DX SB Stuttgart 6:0
Punkte; 2. TTvweinheim-West 3:3i
3. FT Freiburg 2:4; 4. TSG Heilbrorur

O Sportbegeisterte Kinder im Grund-
schulalter, die Interesse haben
Tischtennis zu spielen, können ger-
ne in das Anfängertraining des TTV
Weinheim-West schnuppern. Mög-
lichkeit dazu besteht treitags von 18
bis 20 Uhr in der Sporthalle der Diet-
rich-Bonhoeffer-Schule.

Max tryskuboy, Jörg sonnentag, Tim Jänicke, Fralk Jänicke und Marco Beck (von link) Yon
TTV Weinhein.West bilden die zweitbeste Jugendmannschaft in ganz Badon.Württembelg.
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Tischtennis: Neuzugang des
TTV Ranglisten-Zweite

Broschard
überzeugt
REuTttl{GEN/wElNHElM. Einen her-
vonagenden zweiten Platz belegte
Muriel Broschard bei der baden-
wilttembergischen Top 24-Jahr-
gangsrangliste der Altersklasse UI8
in Reudingen. Dort trat das Is-jähri-
ge Nachwuchstalent bereits im Tri-
kot des TTV Weinheim-West an.
Auch für den TTV kam der Wechsel
vom fiC 46 Weinheim zur neuen
Saison überrabchend. Aufgrund der
starken ersten Damenmannschaft
in der Kemstadt möchte Muriel in
der lveststadt die Möglichkeit wahr-
nehmen, im Oberligateam als
Starnmspielerin kontinuierlich ge-
gen starke Gegnerinnen anzutreten.

Nach ihrem letztj?ihrigen ToP 24-
Ranglistensieg in der Altersklasse
U 15 knüpfte sie auch bei den älteren
drei lahrgängen (1997 bis 1999) wei-
ter an ihre Erfolge an. Ihre Vorrun-
dengmppe schloss Muriel Bro-
schard ohne Niededage mit fünf
Siegen ab. Unter der Beteuung ih-
res Vaters, selbst ein erfahener
Spieler, gelang ihr gleich zu Beginn
einwichtigerSieg gegenihre,Ängst-
gegnerin" Kristin TirnmaffI aus Fri-
ckenhausen zum3:1.

Im zweiten Gruppenspiel musste
die Weinheimerin gegen Nina Mer-
kel vom TTF Rastatt über die volle
Distanz. Der gewonnene Entschei-
dungssaE brachte viel Selbswer-
trauen. Dies bekamen Iana Scholer
(TsvAltenburg) , Jasmin Stocker (SC
Berg) und Jana Voskar (TTC Bietig-
heirn-Bissigen) zu spiten. Eine tolle
I€istung zeigte Muriel auch in der
Zwischenrunde. Neben Siegen ge-
gen Laura Schmid (VSV Büchig) und
Denise Ihrig (ITG Süßen) bezwang
sie auch die favorisierte Ronia Mö-
dinger vom DIK Sportbund Stutt-
gart überraschend in üei Sätzen.

Im Finale traf die Weinheimerin
auf lasmin Wolf vom TTC Emmen-
dingen. Den ersten Satz gewann sie
noch, musste der Südbadenerin
aber nach vier Sätzen gratulieren.
Mit dem zweiten Platz ist Mudel ftir
die Top l6-Rangliste qualifiziert und
hat am letzten Iuliwochenende
beim ausrichtenden TTV Wein-
heim-West ihr erstes,,Heimspiel".

Aus der Region war lediglich
noch Daniel Berbner am Start
rwechselte vom TV Viemheim zum
TIC Weinheim), der bei den tungen
U15 Platz 17 bis 20 belegte. mka

Mudel Broschard will das oberligateam des
TTV Weinheim'West ve.stärken.

BILD:GUTSCHALK

Broschard Ranglisten-Zweite
Die Is-jähdge Tischtennisspielerin Muriel Bro-
schard schläst seit Kurzem für den TTV Wein-
heim-West airf und wird bei der baden-württem-
bergischen Top24-Rangliste Zweite. > seite 27



Tischtennis: Tolle stimmung bei baden-württembergischer Top-16-Rangliste / Konrad Ell Elfter

Broschard gltinzt mit Rang drei
WEINHEIM. Am Wochenende fand
die 19. baden-württembergische
Top-Io-Rangliste der Jahrgänge
U15 und UI8 in der Dietrich-Bon-
hoeffer-sporthalle statt. Mit der
Ausrichttrng war der erfabrene TTV
Weinheim-West beaufuagt. Hier
trafen die besten Mädchen und Jun-
gen aus den landesverb?inden Ba'
den, Südbaden und württemberg-
Hohenzollem aufeinander. Mit Mu-
riel Broschard (TIV Weinheim-
West) und Konrad Ell IITC 1946
weinheim) nahmen nicht nur zwei
Tischtennis-Talente aus der Region
teil sie erfteuten auch mit tollen Er-
gebnissen.

Insgesamt absolvierten alle an
zwei Wet&ampftagen sieben Vor-
runden- und vier Endrundenspiele.
Trotz hochsommerlicher Tdmpera-
turen hatte die Veranstaltung un-
heimlich guten Zuschauerzu-
spruch. Voll des Lobes war auch der
f ür di€ Tumierleitung zuständige vi-
zep*isident Iugend des Badischen
Tischtenniwerbandes Jitgen Hä-
cker, dessen Danl auch an Ober-
schiedsrichter Ralf Hetzel und die
vielen eingeteilten Verbands-
schiedsrichter an den 16 Tischen
ging, die für einen reibungslosen
Ablauf über die beiden Tage sorg-
ten.

Nach dem zweiten Platz b'ei der
Qualifikation vor drei Wochen zeig-
te Muriel Broschard bei ihrem ers-
ten ,,Heimspiel" weiter ihre aufstre-
bende Form. Der Neuzugang des
TTV Weinheim-West revanchierte
sich am ersten Tag nach dem klaren
Auftaktsieg gegen Regina Eein (TIV
Etdingen) gegen Jasrnin Wolf IITC
Emmendingen); die sie in vier Sät-
zen bezwang. Es folgten Siege Segen
Kristin Timmann IITC Frickenhau-
sen), Vanessa Moch (TTC Kronau)
undAnnika Hertkom (TfC Mühdn-
gen). Spannend waren die Spiele ge-
gen die beiden Gruppenköpfe. Im

Mwiel Broschard rutzt€ den H€imvorteilin
der Bonho€ffer-sDotthalle rnd wurds sehr
guto Dritle. ARCHIVBILD' GUTSCHAIK

Duell gegen Ann-Katrin Zegler vom
Regionalligisten TSV Herrlingen
musste die Weinheimerin die erste
Niederlageverkaften. MitvielEner-
gie besiegte sie Kathdn Hessentaler
aus Neckarsulm und zog als Erste
ihrer Vomrndengmppe in die End-
runde ein.

Nach an'ei klaren Siegen gegen
Ronia Mödinger (DJK Stuttgart) und
Iulia Gilde (mC Mühdngen)
schnupperte die Weinheimerin an
einer großen Überraschung. Doch
gegen ihre Fx-Vereinskameradin
Nicola Hömdl, die jetzt für den TB
Wilferdingen auf Punktejagd geht,
gab es eine äußerst enge Niederlage.
Ein packender Fünfsatzkimi folSle
zum Schluss. Hier hatte Mwiel Bro-
schard gegen die zukünftige Drittli-
gaspielelin Natalie Bacher vom VfL-
Sindelfingen nach zwei Sätzen die
Niederlage schon vor Augen,
kämofte sich aber zurück und
arvang Bacher in den Entschei-
dungssatz. Dieser Sing mit 12:10
denkbar lcrapp an die spätere Tur-
niersiegerin Bacher

Mit einem zweiten Platz bei der
Ul3-Rangliste hatte Konrad Ell vom
TTC 46 Weinheim die Fahrkarte für
die'baden-württembergische UI5-
Rangliste gelöst. Gegen die teils zwei
Jahre tiltere Konkunenz zeigte das
zwöEäihrige Ab$rehrtalent eine
kämoferisch und läuferisch starke
Leistung. In der Vom:nde bezrrirang
er Sven Scholz (Vfl- Sindelüngen),
Ferdinand De Santis (TTC Reudin-
gen) und Fabian Cäßler (TTC Em-
mendigen). Gegen Marc Hingar
(TIC Bietigheim-Bissingen), Domi-
nikReis tSVWa.ldkLch), Carlos Den-
ling (Vfi- Henenberg und den sPä-
teren Ranglistensieier Sven Hen-
ning (FT Freiburg) musste er sich
geschlagen geben und belegte Rang
fünfin seiner Gruppe.

Mit einer 3:4-Bilaru ging es in
den Kamof um die Pläue I bis 16.
tlrer stergerte stcn Ell em eul uno De -
siegte ersünals Maximilian Loges
Mosbach-Wa.ldstadt), Florian Kel-
ler (Freiburg) in drei sowie Uros Bo-
jic (Bietigheim-Bissingen) in vier
Sätz en, ehe er ge-
gen Len Raake
(Beuren) mit I:3
verlor. Bei vier
punktgleichen
Spielem auf Platz
neun bis zvvölf
entschied am
Ende die Satzdif-
ferenz über die genaue PlatzierunS.
Nach insgesamt elf aufreibenden
Partien landete Konrad Ell (Bild) auf
einem sehr guten elften Platz.

Am Ende wurden alle Teiheh-
mer geehrt, Die Sieger bei den Iun-
gen Uls Sven Henning (FT Frei-
burg), bei den Mädchen U15 Wenna
Tu (TSG Steinleim), bei den Iungen
U18 Nick Westendorf (fIC Gnaden-
tal) tmd bei den Mädchen U18 Nata-
lie Bacher (Vfl, Sindelfngen) haben
sich für die deutsche Rangliste im
Herbst oualifiziert. mk

i  u .  . l r ' .  i r i l {



Freude am Spiel nach ersten Ballkontakten
WEINHEIM. Einen sehr guten Zu-
spruch genoss das Ferienspielange-
bot des Tischtennisvereins Wein-
heim-West. Über 30 Kinder fanden
sich am vergangenen Freitag in der
Sporthalle der Dietrich-Bonhoefrer-
Schule ein.

Im Rahmen der Sommerferien-
spiele veranstaltete der Verein einen
Schnuppemachmittag. Auf dem
Programm standen die Teilnahme
arn Tischtennis-Sportabzeichen
und ein kleines Anfüngerturnier.
Beim Sportabzeichen galt es, sechs
veßahiedene Übungen so gut wie
möglich zu absolvieren. Ie besser,
desto mehr Punkte oder Steme gab
es flir die einze]nen Aufgaben.

Beispielsweise musste in mög-
lichst kurzer Zeit ein Tischtennisball
mit dem Schläger um fi.inf Slalom-
stangen balanciert werden. Alle
Teilnehmer erhielten schließlich
eine offizielle Urkunde des Deut-
schen Tischtennisbundes.

Bei einer Gehänkepause zeigten
die helfenden Nachwuchsspieler
des TTV Weinleim-West einige
Schlagtechniken und erkl2irten spie
Ierisch die Regeln. Mit Begeisterung

Ferienspiele: Tischtennis-Schnuppernachmittag beim TTV Weinheim-West

Daten zum Tischtennisverein Weinheim-West
r Sportart: Tischtennis; gegründet:
1957.

r Mitglieder: 170, davon 70 Jugend-
liche.

r Mannschaften: 6 Erwachsenen-,10
Nachwüchsmannschaft en.

r Traininqszeiten Nachwuchs:

Montag, l\4ittwoch, Freitag ab 18 Uhr
in der Sporthalle der Dietrich-Bon-
hoefferschule, Breslauer straBe.

r zehn Übungsleiter, davon drei
staatlich geprüfte B-Trainer.

r llomepage Jügendabteilung:
www.twweinheim-westjimdo.com

ging es dann für die Kinder in das
üaditionelle Ferientumier, bei de-
nen die Mädchen und Jungen ge-
geneinander' anteten durften. Mit
Eifer wurde um die Purkte gespielt.

Bei den jüngsten Mädchen ge-
wann Nele Irmscher (7 Jahre), Den
ersten Platz bei den älteren Mäd-
chen belegte ungeschlagen Brit Ei-
leen Ziegler (10).

Talent bewiesen auch die Jrurgs
Elias Pascher (6), Dominik Boldt (9)
sowie Leon Vogelsgesang (1 I), die in
ihren Altersgruppen den ersten
Rangbelegten. Doch der Spaß stand
im Vordergrund. So wurde auch je-
des Kind neben einer Urkunde mit
einem kleinen Preis belobnt.

Alle, die Appetit auf mehr be-
kommen haben, sind eingeladen,
nach den Sommerferien beim Schü.
lertraining des Vereins vorbeizu-
schauen, Dazu eignen sich die Trai-
ninSsstunden montags und insbe-
sondere fteitags um 18 Uhr in der
SDorthalle der Dietrich-Bonhoeffer-
Sihute am besten. Deizeit spielen
über 50 Kinder und Jugendliche
beim TTV Weinheim-West. Sie wer-
den von zehn Trainem betreut.

Für alle intgressierten Ferienkin-
der findet noch ein aareiter Schnup-
pemachmittag im Ralmen der Feri-
enspiele am Fieitag, 5. September,
von 14 bis 18 UbI in der Dietrich-
Bonhoeffer-Soorthalle statt.

Über 30 Ninderfanden sich am vergangenen Freitag in der Sporthalleder Dietrich-Bonhoeffer.Schule zum Angebot de$ lischt€nnisyereins
Weinhein-West im Rahmen der Ferienspiele ein. Ein zweitel Schnuppertag mit übungen und einem Türnierfindet am treitag,5, Septenber,
von 14 bis 18 Uhr an gleicher stelle statt.



Ferienspiele beim TIV

Erste Ballkontakte und Freude am Spiel
(mk). Iur Rahmen der SommerferiensPiele veranstaltete der
Tischtennisverein Weinheim-West einen Schnuppemachmit'
tag. Über dreißig Kinder fanden sich in die SPorthalle der
Dietrich-Bonhoeffer-Schule ein. Auf dem Progran;rr standen
die Teihahme am Tischtennis-Sportabzeichen und ein kleines
Anfängertumier.

Beim Tischtennissportabzei-
chen galt es, sechs verschiede-
ne Ubungen so gut wie mög-
lich zu absolviererL etwa in
möglichst kurzer Zeit einen
Tischtennisball mit dem SchIä-

ger um ftinf Slalomstangen
balancieren. Je besser, desto
mehr Punkte bzw. Steme gab
es für die einzel.nen Aufgaber;
als Belohnung gab es für alle
Kinder eine offizielle Urkun-
de des Deutschen Tischtennis-
bundes.
Die helJenden Nachwuchs-
spieler des TTV Weinheim-
West zeigten darn einige
Sctrlagtechniken und erklär-
ten spielerisch die Regeln.

2 Y, ,': ::., l8l{

Den Ball fest im Blick bei den Schlagübungen

ten Mädchen gewann Nele I die Appetit auf mehr bekom-
lrmscher (7 Jahre). Den ers- | men haben, sind herzlich ein-
ten Platz bei den älteren Mäd- | geladen, in das Schülertrai-

bewiesen auch die Jungs Elias I Trainingssnrnden montags
Pascher (6), Dominik Boldt (9) I und insbesondere freitaSs um

chen belegte ungeschlagen I ning des Vereins zu schnup-
Brit Eileen Ziegler (10). Talent I pem. Dazu eignen sich die

sowie Leon Vogelsgesang (11), | 18 LIhr in der Sporthalle der
die in ihren Altersgruppen den I Dietdch-Bonhoeffer-Schule am
ersten Rang belegten. Bei der I besten Für alle interessieden
Anstrengung hafte sich jedes I Ferienkinder findet noch ein
einzehe Kind eine Urkurde I zweiter Schnuppemachmiftag
und natürlich einen kleinen I im nahmen der Ferienspiele
Preis redlich verdient. Doch I am Freitag 5. SePtember, von
über die Plabierungen stand | 14 bis 18 Lrlü in der Dietrich-
der Spaß im Vordergrund. Alle I Bonhoeffer-Sporthalle statt.

Mit Begeisterung ging es dann
für die Kinder in das haditio-
nelle Ferientumier, bei denen
die Mädchen urd Jungen selbst
gegeneinander anheten durf-
ten. Mit Eifer wurde um die
Punkte gespielt. Bei den jüngs-

lm Laußchritt durch die Sla'
lomstangen Fotos: oe



rischtennis: TTV Weinheim-west geht mit 16 Mannschaften in die neue saison / Nachwuchs ist weiter auf dem Vormarsch

K*tpf um Klassenerhalt im vordergrund
sen starke Gegne- bov und Max Vvskubov eine riesige Landesverband in die neue Saison'

rinnen anzuüe- H"'uut'o'o"""ig"ääh'"itlg ip""t Nach den .historischen 
Meister-

ten. Als Beztkli- auch eine tu"t'cfiäte, 
"tit 

den schaften sowohl in derve$andsliga

sameister möch- Gegnem zu *"tnäti""ä rnii gieiß als auchin-der Verbandsklasse ge-

ie sich die zweite zur uberra*"rö;;;ts;. hi". ,..r:Tlt 
in der vereinsge-

Damenmann- Die zw.eite i'ä"ti"ttäiat1 
m1t t"N:h1: T-:i 

Teams in der höchs-

schaft in der lan-Heno* iü"i'---r"fi"o Beck' ten badischen Iugendspielklasse auI

äääuä- bemd Hofrnann' Frank Fuhrmann' PTkgiiäl^,

zuns Meranie Ernst.Re"l-.;i:gl-':*y-,-f* 
",;'-t"*:l1*"ffiJ-:'älHfiE/! zung Melarue tsrnsr trer'5ftiä"ilöäil 

i'|; Frank und Tim läqcf:, P,o,nan

i,i?iil"liti'lll#ül;1T'iä H:',ff#'ffi:,li:1iüji:i";}: g"**tm'*U;'5'f*,1*
#iä"i;ffiÄü;;; behaup,en,#+p" j$:Hr ;Jänjtt. ;'j#hi{ffi ,:if #'t;iä::l
umbruchberdenHerren ö.:9ffi;il"{"i3"3*,.11,*fliJ}3ff*iäig:i*'S$:umbruch bel den H9lte,n -. ^.^l.. 

,"t. \rcsrr.uul -* -r, 
una vierte Jugend, die in der Ver-

iäi-äittä- ä"4"t umbruch^ steht Kreisligaöam um. Dani€l Pfläster

die erste Henenmannscnan -""' 

'ii"'iäpf-.u- 
den KlassenerhJr üandsktasse und sezüksliga an den

TTv. Nach dem dramatrscnen 
"t- 

äi"'äi"i'tt"u"näe väter'Kar.sten Start Sehen Dass auch die ersle

sonfinale in der verbandligawar-der iiä1liä,'eri-"i"r"a "+,YT* 
ichtiüirmannschaft T ' dt:.. v"t-

Frust des tungen Teams groß t-* üäiäu'"t' it're söhne wieder zrÄ bandsliga antritt' ' spricht f{ die

Abstieg vor Augen sind dre uerzu- ätäf,,"ilt öta*' . . , 
oualität der Arbeit in wemneun'

s?inee der legten Jahre Tim Frscher, 
'-ltü; 

Et vienen-.-Mannschaft Äeiandro Kussler Surirez' Timon

Erik-lvinkenbach, Dennis Ludrgrcrr _i'ä;iid""ö"äa ü*:.ry.1g"i b-uit"nr,.i-"r, si-on Heinrich ,nd

und Alexander Acker in meist uerere ür"irtrlrr" e giutjl,:T": l"l;; 
k , Hötdt .tr"b"n 

"inen 
Mittelfeld-

Lisen ihrer Heimatvereme "u*"*- 
i"ä-ut Vicior Friedrich sein De- platz an' Dahinter üeten die zwerte

geleh,t. nelohnt Yg.q919q".8.:i üüIi"J"'x'"i'nu""c' i:'"J**:t,f:jr,**n51;|il
die Eigengewächse Ul1 Menens unu -!- -_^o-^-^r..i-hÄn lida ,n nak

ärä"i;ä; äiil"; vereinsüeue' Jugendarbeit groBge-schrieben,^ Iiga an'
'",di;;;. 

beiden Spiuenspieler Wei einen Blick während der rrar-

sDielen durch den verzicht 
"t": 

ü;;ö"d;-tl *i:l:Ty-" in o lnteressierte Neueinsteiser sind

i",T;i;;;;'il".*1._Tfl ?ttffi:.;*\Tffi "n:::t"*If lä'fl i:ir#i"T",:üi!!'"3,ö
tä's::5'*:lä:,täää":'ö ffi.i'.:ffir"'is,"*lw'*; [:i["*;'*:'i'ln::JiffJ,il;T""
Reichelt ist dies vor auem *t -ä iu't f'l*tus Kasier schicK-mit willkommen' Nähere lnformationen

drei nachrückenden Nacnrlucnsi n"u" t'lutt'tutttttnTn:chaft:n ei- oibt es über die Homepager

stierer Frank länicke, **"u1 ,,,J- ;;;; gröd; Kontingente im ;ww.twweinheim-wesriimdo'com'

WEINHEIM. Der Tischtennisvereln
Weinheim-West fteut sich aut serne^

58. Spielzeit. Zwei Damen-, ff

Herren- und neun Nachwuchs-
mannschaften werden ab Mitte

September die Farben des Vereins

venreten. Besonders die jungen

Soieler der 16 Teams lassen für dle

Z'ukunft des TTV hoffen'
Die TTV-SPitz enteams der ua-

men und Henen stehen vor- der He-

rausforderung lcassenerhalt. uela-

d.e deswegen fteut sich TTV-SPort-
wart Emst Reisig bei hochklassgem
Tischtennis wieder auf einen to[en

Zusoruch bei den HeimsPielen'
öurch die Schafftrng einer

3. Bundesliga darf die eßte-Damen-
mannschaft im zweiten Jahr welter

in der Oberliga Baden-Wüfttembe.rg
anüeten. Nicht mehr an iord ist dre

zurück nach Weil Sewechselte Ju-

sanne Solja Unterstützungertaluen
Carolin und Anne Reisig sowre ras-

cale Senkel von den Neuzugängen
Sabine DiPPold und Sabine Jacoby
aus Sandhöfen.

Überraschend war der Zugang
von Muriel Broschard (Bild)- vom
N achbarverein fiC 46 Weinheim'
Bereits bestens eingelebt, nimmt
das Nachwuchstalent mij eln:r
stark ansteigenden Fon (r]rve rn

der weststadt die MöSlichkeit wahr'
im Oberligateam kontinuierlich ge-

ü s. $er, lüi.i



Tischtennis: TTV weinheim-west verliert 3:g beim Tabellenführer SV Niklashausen / Zweite Mannschaft hält mit 9:6'Erfolg Anschluss an die Tabellenspitze

Das halbe Dorf ist beim Verbandsligaspiel dabei
wElNHElM. Die erste Herenmann-
schaft des TTV Weinheim-West war
in der Verbandsliga im femen Ni-
klashausen zu Gast. Die Gegend um
Tauberbischofsheim ist mittlerweile
alles andere als eine ,,Tischtennis-
DiasDora". Die Mannschaft urn SV-
Macher Bemhard Gerhold gilt nicht
zule'tzt durch die Verstärkung durch
drei gebürtige Polen als einer der
heißen Aufstiegskandidaten. Trotz
Bestbesetzung bekamen dies auch
die Weinheimer zu sPüren.

Im Hexenkessel des Tischtennis-
dorfes Nik.lashauseh war der halbe
Ort da. Gut 70 Zuschauer feuerten
ihr Team an. In den EingangsdoP-
peln ging Niklashausen auch gleich
mit 2:I in Front. Dabei gewann das
TTV-spitzendoppel Mertensi Tadic
sesen Sdubowski/Löchner. Stau-
äeimeyer/Glebov verloren gegen
Fiederling/Matetka. Erstaunlich
nah waren F. Iänicke/Reichelt am
SDitzendoppel der Castgeber üan

""a 
trahmen Malcherek/Mali-

nowski zumindest eifen Satz ab.

Im vordereri Paarkeuz waren
Malcherek und Malinowski durch
Ulf Mertens und Goran Tadic nicht
zu schlagen. Fabian Staudenmeyer
verlor gegen den routinierten Szlu-
bowski in vier Sätzen. Die beiden
TTv-Youngster Frank Jänicke und
Andreas Glebov sind dabei, sich an
das Liganiveau heranzuarbeiten.
Während Glebov noch gegen den
Materialspieler Matejka in vier Sät-
zen verlor, gelalg Iänicke bereits der
erste Sieg in der Verbandsliga gegen
Fiederling in drei Durchgängen.
Auch Gerhard Reichelt durfte mit ei-
nemVier-Satz-Erfolg gegen Löchner
seinen ersten Sieg feiem.

Mit einem 9:6-Erfolg in Käfertal
hält die zweite TTV-Herrenmann-
schaft Anschluss zur Tabellenspitze
in der Bezirkklasse. Alle drei Ein-
gangsdoppel harmonierten'hervor-
ragend: T. Jänicke/F. Fuhrmarm,
Kühni/Vyskubov sowie Reisig/Bö-
kenfeld sorgten für eine 3:0-Füh-
rung. Diese bauten Max Vyskubov
und lan-Hendrik Kühni aus. Die

Gäste verkttzten in sPannenden
Fünf-Satz-Spielen gegen Fuhrmann
und T. Iänicke. Zum 7:2 erhöhten
Martin Bökenfeld und Emst R€isig.
Spannend wurde es nochmals
durch vier Siege aufKäfertaler Seite.
Doch Frank Fuhrmann und Martin
Bökenfeld machten den Auswärts-
erfolg perfekt.

Ohne Chance war das ddtte TTv-
Herrenteam in der Kreisliga-Begeg-
nung gegen die bisher ungeschlage-
ne dritte Gamitur des TSV Amicitia
\tiemheim. Bei der 2:g-Niederlage
punkteten lediglich das DoPPel
Karsten länicke/Armin Heinzl sowie
Armin Heinzl. Drei Punkte aus zwei
SDielen holten die Herren IV. Einem
Unentschieden gegen den TV
Gorxheim folgte ein klarer l0:O-Sieg
sesen den FST Heddesheim.- -In 

der Verbandsklasse verbuchte
das zweite TTv-Damenteam elnen
8:s-Erfolg gegen die SPielgemein-
schaft Lohrbach/Dörlesberg. Im
Doppel gab es eine Punkteteilung,
Steuber/Lorenz gewannen. Beson-

ders Melanie Steuber und Heike
Fuhrmann im vorderen Paarlreuz
waren fleißige Punktesammlerin-
nen und holten gemeinsam sechs
Punkte. Den restlichen zähler steu-
erte Sarah Vogelgesang bei.

Die TTv-Nachwuchsrnannschaf-
ten erfteuten am Wochenende aus-
schließlich mit siegen. Weiter unge-
schlasen bleibt die erste Jugend-
manrischaft in der Verbandsliga.
Beim 8:6 gegen die TTF Hemsbach
holten vor allem Tim Jänicke, Dori-
an Hein und MaxVyskuboY die Koh-
len aus dem Feuer. Glänzend aufge-
legt zeige sich Max Vlskubov der
alle diei Begegnungen gewann.

Ihren zweiten Sieg landete die
dritte Try-Jugendmannschaft in
der Verbandsldasse. Beim 8:4 gegen
die Spielgemeinschaft Dödesberg/
Grünenwört punlteten neben bei-
den Doppeln Johannes Schnön (2),
Iöry Sonnentag (1), Felix Huhn (2)
und Mark Thesing (1). Die Begeg-
nung der vierten Iugendmannschaft
ging kampflos an den TTV, da die

Gäste vom TTV Mühlhausen keine
Mannschaft stellen konnten.

Gut angekommen ist mittlerwei-
le die erste Schülennannschaft in
der Verbandsliga. Hier besiegten Ti-
mon Dauenheimer, Alejardro Kuss-
ler Suifuez, l€rs Hördt und Simon
Heinrich ausw?irts die TTG Neckar-
bischofsheim. Ohne Niede age
blieben Dauenheimer und Hördt'

Mit einem überraschend hohen
8:2-Auswärtserfolg gegen die TTF
Hemsbach II festigte das zweite
Schülerteam des TTV ihre Tabellen-
ftihrung in der Kreisliga. Amim Bei-
er, Ioshua Haag, Luis Kuh und Paul
Renner hatten gerade in engen
SDielsituationen starke Nprven und
entschieden die hrapperl Spiele filr
9lcn.

Die vierte Schülervertretung be-
arvang die Spielgerneinschaft Wall-
stadt/Käfertal mit B:4. Neben zwei
eewonnenen Doppeln waren Domi-
iic Gilles (s), iÄnnart Finck (1r,
Louis Möhdnger (l) und Ferdinand
Frenzel (l) erfolgreich. Mqx

8 4, ütit.8$f6



Bundesweite Tischtennis-Mini-Meistercchaften

Weinheim sucht den nächsten Timo Boll
(mk). Nicht selten wetden aus ,,Mini'lMeistem im Tischtennis
später Nationalspieler. Einen Spieler wie Rekord-Europameis-
ter Tino Boll zu find€n, ist abel nicht die HauPtsache' Es geht
vor allem um den Spaß am Spiel. Und dabei sind die Kleinsten
in Weinheim zumindest einen Tag lang die Größten'

Am Samsta& den 25. Oktober
um 13.30 Uhr wird unter der
Regie des TTV Weinheim-West
in der Dietrich-Borrhoeffer-
Sporthalle der Ortsentscheid
Weinheim der Mini-Meister-
schaften 2014115 im Tischten-
nis ausgespielt. Der Name
mag ,,klein" klingerr ist aber
in Wirklichkeit $oß. Denn die
Mini-Meisterschaften sind die
e olgreichsteNachwuchswer-
beaktion im deutschen Sport.
S€it 1983 haben daran 1,4 Mil-
lionen Kinder teilgenommen.
Mitmachen dürfen alle sPort-
und tischtennisbegeisterten
Kinder im Alter bis zwölf Jalrre
mit einer EinschränJ<ung: Die
Mädchen und Jungen dürfen
vorher noch nie an einem offi-
ziellen Spielbetrieb teilgenom-

men haben und keine Spielbe-
rechtigung eines Vereins besit-
zen. Wer bislang noch keinen
Schläger in der Hand hatte,
aber geme mal erste Etfahrun-
gen mit dem sdmellsten Ball-
sport der Welt sammeln möch-
te, ist heElich eingeladen mit-
zuspielen. Einen Söläger stellt
der TTV Weinheim-West ger-
ne zur Verfügung. Mitmachen
lohnt sich, Nicht nur, dass
auf sämtliche Starter Urkun-
den und kleine Preise wartert
die Besten qualifizieren sich
zudem über die Ortsentschei-
de zu den Endrunden der Lan-
desverbände.
Weitere lnformationen und
Anmeldemöglichkeit über:
www.ttvweinheim-west.iim-
do.com
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Tischtennis: Ortsentscheid der Mini-Meisterschaften beim TTV Weinheim-West

Jede Karribre rängt mal klein an
wElNHElli, Zum Ortsentscheid der
bundesweiten Errnittlung der lvlini-
Meister hatte der Tischtennisverein
Weinheim-West in .die Dietrich-
Bonhoeffer-Sporthalle eingeladen.
Trotz Herbsüerien gingen 28 Mäd-
chen und Jungen an den Start, die
zuvor noch an keinem offiziellen
Spiel für einen Verein teilgenom-
men hatten. bl der Tumierführung,
einer kleinen.Regelkunde und beim
Zählen der Spiele halfen die Iugend-
spieler Muriel Broschar4 Joshua
Haag, Lars Hördt rmd Simon Fran-
ke. Sie wurden untersttitzt düch die
Bundesft eiwillige Heike Fuhrmann
rlrrd Thomas Mückstein.

bie ,,Minis" zeigten in drei Alters-
Hassen unter denAugen ihrer Eltem
sehenswerte Ballwechsel. ,,Es war
eine tolleVeranstaltung", sagte auch
Jugend$art Markus Kasper begeis-
tert. ,,Neben dem Spaß haben sehr
viele deudich ihr Talent für unseren
Sport bewiesen." Er war überrascht
über das hohe Niveau und kann sich
sicher sein, dass die Trainingsstun-
den weiteren Zulauf haben.

Mini-Meister bei den achtj?ihd-
gen Iungen wurde ohne Niederlage
Marten Hildenbeutel, gefolgt von
Oskar Kessler und Luca Roth. Der
Sieger in der Altersklasse der Neun-
bis Zehnjährigen hieß Lu.kas Som-
berg. Den zweiten und üitten Rang
beleglen Ian Fischer und Yannik
Iöms. Bei den Elf- bis Zwö$ähigen
war Tim Saam nicht zu schlagen.
Auf den weiteren Plätzen folgte Nils
Gödeke und Mo Samuel Braun. Bei
den Mädchen gewannen Sissi Pan
und Gebutstagskind Sheila Rohde.

Iedes Kind erhielt eine Urkunde
und einen Preis. Am beliebtesten
waren die Tischtennisschläger, wie
sie auch Vereinskinder sp_ielen. Stolz

gewinnen den ortsentscheid der Mini-Meisterschaften beim TW Weinhelm'Wost'

dem win.lt sogar nach entsprechen-
der Qualifikation die Teilnahme am
Bundesfinale. Dort trifft sich dann
die Elite aus allen Ortsentscheiden -
vielleicht auch mal mit Weinheimer
Beteiligung. Alle Teilnehmer, die
Appetit auf mehr bekommen haben
und Kinder mit Interesse, den
Tischtennissport zu erlemen, sind

herdich willkommen. Ein Schnup-
perüaining ist montags und insbe-
sondere fteitags ab 18 Uhr in der
Sporthalle der Dietrich-Bonhoeffer-
Schule möglich.

-.r.r, Infos aüf der Homepage der Ju-
'rrr' gendabteilung: wwr,,ttvwein.

hsin-westjimdo.com

oie besten Weinhoimer, die noch nicht in €inen Verein spielen: Tln Saan, Sheila Rohde, Marten Hilderbsütol und Lukas Somberg (von links)
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waren die Erstplatzierten jeder Al-
tersgruppe. Sie durften zusätdich
einen Pokal entgegennehmen.

Jede Karriere füngt mal klein an.
Die Bestplatziprten dürfen nun
beim Verbandsentscheid des Badi-
schen Tischtenniwerbandes im
nächsten Jahr an den Start gehen.
Wer zehn Jahle alt ist oder jünger,
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Erfreulich viele junge Sportler waren in die Bonhoefter-Sporthalle gekommen Fotos: oe

ln der Turnierführung, einer
kleinen Regelkunde und
beim Zählen der Spiele hal-
Ien die Jugendspieler Muriel
Broschard, Joshua Haag, Lars
Hördt und Simon Franke. Sie
wurden unterstüU t durch die

Bundesfreiwillige Heike Fuhr-
mann und Thomas Mückstein.
Die ,,Minis" zeigten in drei
Altersklassen unter den Augen
ihrer Eltern sehenswerte Ball-
wechsel. ,,Es war eine tolle Ver-
anstaltung", war auch Jugend-

wart Markus Kasper begeis-
tert. ,,Neben dem Spaß haben
sehr viele deutlich ihr Talent
für unseren Sport bewie-
sen." Er wal überrascht über
das hohe Niveau und kann
sich sicher sein, dass die Trai-
ningsstunden weiteren Zulauf
haben. Mini-Meister bei den
8-jährigen Jungen wurde ohne
Niederlage Marten Hildenbeu-
tel, gefolgt von Oskar Kessler
und Luca Roth.
Der Sieger in der Altersklas-
se der 9-l10-Jährigen hieß
Lukas Somberg. Den zwei-
ten und dritten Rang beleg-
ten Ian Fischer und Yannik
Jörns. Bei den 11/12-Jährigen
war Tim Saam nicht zu schla-
gen. Auf den weiteren Plätzen
folgte Nils Gödeke und Mo
Samuel Braun. Bei den Mäd-
chen gewannen Sissi Pan und
Geburtstagskind Sheila Rohde.
Jedes Kincl erhielt eine Urkun-Die Spiele wurden auf hohem Niveau absolviert sichere Vorhand



Tischtennis: weinheims TTV.Henen haben in Adelsheim beim 5:9 das Nachslhen / Zweite Mannschaft nach 9:5 weiter vierter

? ,,  l ' r . : l  lgpg

Damen verlieren Stadtderby gegen favoridierten TtC 46
wElNHEIM.Im Iokalderby der Tisch-
tennis-Oberliga zwischen dem TTV
Weinheim-West und dem TTC 46
weinheim hatten die TTvlerinnen'
die im Stadtduell neben Muriel Bro-
schard und Sabine Iacoby ersatzbe-
dingt mit Melanie Steuber und Hei-
ke Fuhrmann aus der zweiten
Mannschaft antraten, beirn 0;8 kei-
ne Chance. ln der VerbandsKasse
lieferten sich die Damen II beim
T'IC St. Ilgen einen Krimi und ent-
führten mit dem SchlussPunkt von
Heike Fuhrmann den B:6-Sieg. Ne-
ben Fuhrmann sorgten die sehr gut

aufgelegte Melanie Steuber und Sa-
rah Vogelgesang für die Zähler.

In der Heren-Verbandsliga ist
der TTV vom Papi€r her in dieser
Saison der kasse Außenseiter. Doch
erfteulicherweise spielen vor allem
die Youngster über ihren Erwartun-
gen erfreulich gut mit, sodass be-
reits drei Punke auf dem Haben-
konto stehen. Auch in'Adelsheim
gab überraschend ein Youngster
äen Ausschlag. Doch dieses Mal lei-
der keiner vom TTV, sondem der
sehr gut aufsPielende Thomas
Rösch, der Adelsheim den 9;6-Sieg

sicherte. Der fG-lährige aus Adels-
heims zweiter Mannschaft machte
seine ersten beiden Punkte in der
Verbandsliga. Die weinheimer Zäh-
ler machten das Doppel Mertens/
Tadic (2), Frank Jeinicke, Maxvysku-
bov und Andreas Glebov.

Zwei wichtige Punkte in der Be-
zirksklasse hat sich das zweite Her-
rentearn mit dem 9:5-Sieg in lnden-
burg erkämpft. Bereits in den DoP-
oeln erspielten sich die Weinheimer
äine z:i-Flihrung durch die Siege
voD Klihni/Bökenfeld und Reisig/
Pflästerer. In den Einzeln spielten

Nico Beck, Ian-Hendrik Kühni und
Martin Bökenfeld stark au{, die ie-
weils ihre beiden Einzel gewannen.
Mannschaftskapitän Emst Reisig
konnte einen Zähler beisteuem.

Einen tollen g:2-Erfolg landete
die !'rierte He[enmannschaft in der
Kreisklasse B bei der DIK Wallstadt
III. Hier punkteten in den DoPPeln
Dust/Hasieber und Dammi Schwö-
bel. In den Einzeln steuerten Achim
Icebs zwei Stephan Dust, Roland
land, Sebastian Damm und Sandro
Hasieber ieweils einen Zähler bei.

mka



Tischtennis: Gleich drei Nachwuchsteams des TTV weinheim-west beim Finar-Four

Jungs Bezirkspokalsieger
WEINHEIM. Vom TTV Weinheim-
West hatten sich drei Nachwuchs-
teams für die Fina.lspiele des Be-
zirkpokals in Viemheim qualifi-
zien. Im leider gänzlich ungesetzten
Wettbewerb verlor das erste Schü-
lerpokalteam der Weinieimer be-
reits im gefiihlten Finale der ersten
Runde gegen die TTF Hemsbach.
Beim ,,Final-Four" der letzten Vier
besiegte der spätere Poka.lsieger
Hemsbach nun auch im Halbfinäle
den TTV II mit Alejandro Kussler
Suifuez Lars Hördt und Simon Hein-
rich 4:I. Einzig Kussler Surirez blieb
der Ehrenpunk gegen Tristan
Kitchner vergönnt.

Im ]ungen-Wettbewerb standen
sich tatsächlich die vier stitksten
Teams des Rhein- Neckar-Bezirks
gegenüber. Der Traum der TTV-
lungs von einem vereinsintemen Fi-
nale ging nicht in Erfüllung. Außerst
knapp untedag der TTV II mit An-
dreas Glebov, Martin Bökenfeld und
Valentin Heinzl 3:4 gegen den TTC
46 Weinheim. Blendend aufgelegt
war dabei Glebov, der sowohl das
Doppel mit Bökenfeld als auch seine
beiden Einzel gegen Lars Frey und
Konrad Ell gewann.

Im zweiten Halbfinale setzte sich
der TTV I 4:1 gegen die TTF Hems-
bach durch. Mit einer spielerisch

Tim Jänicke, MaxVyskuboy und Frank Jäni"
cke (von links) sind Bezirkspokalsieger.

tollen Leistung gewannen Frank Jä-
nicke, Max Vyskubov und Tim Iäni-
cke mit 4:1 das Finale. Hier zeigten
vor allem F. Jänicke und Vyskubov
Spielfreude. Die Nachwuchsspieler
vertreten als Titelträger nun 2015
wieder den Rhein-Neckar-Bezirk im
Regionspokal. mk
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